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Die Zukunft heizt nachhaltig – fangen Sie 
jetzt schon damit an! Denn es war noch nie 
so einfach, auf umweltfreundliche Wärme 
umzusteigen. Ihre BRÖTJE Hybridheizung 
vereint einen leistungsstarken Wärmeerzeuger 
mit ressourcenschonenden Komponenten, 
wie der Wärmepumpe oder Solar – für Ihren 
individuellen Energiemix und zuverlässigen 
Warmwasserkomfort auch bei Minusgraden. 

broetje.de

Die BRÖTJE Hybridheizung

Mehr Energie – 
weniger Emission

mit ressourcenschonenden Komponenten, 
wie der Wärmepumpe oder Solar – für Ihren 
individuellen Energiemix und zuverlässigen 
Warmwasserkomfort auch bei Minusgraden. 

broetje.de
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Kuhlenstraße 27 | 26655 Westerstede
info@henco-gmbh.de | www.hencobikes.de

E-Bikes & mehr

Jeden 
Sonntag 

verkaufsoffen 
(Außer an Feiertagen) (Außer an Feiertagen) 

von 13 bis 17 Uhrvon 13 bis 17 Uhr
nur bei Henco nur bei Henco 
in Westerstede in Westerstede 

Warkelmarkt
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Frühjahrsmarkt in  
Westerstede
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Rhododendronpark  
Hobbie
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Handwerker- und  
Bauernmarkt
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Geschäftsstelle Westerstede
Poststraße 9b
26655 Westerstede
Tel.: 0 44 88 - 14 11
Fax: 0 44 88 - 64 77
Mail: koopmann.wst@oevo.de

 Frank Koopmann

Demenz und Lebensende
WESTERSTEDE Landkreis Ammerland

wk - Das erste Projekt der Ge-
sundheitsregion Ammerland 
„Demenz und Lebensende“ 
wurde vom Niedersächsischen 
Sozialministerium für eine 
Förderung ab 2023 ausgewählt. 
In Kooperation mit dem Ide-
engeber, der plexxon Manage-
ment, einer gemeinnützigen 
Gesellschaft des Ärztenetzes 
Plexxon, hat die regionale Steu-
erungsgruppe der Gesundheits-
region Ammerland den Antrag 
im Herbst 2022 beim Minis-
terium eingereicht und erhält 
den Zuschlag für die auf zwei 
Jahre befristete Förderung in 
Höhe von 80.000 Euro. „Wir 
freuen uns sehr, dass das erste 
Projekt der Gesundheitsregion 
Ammerland den Zuschlag mit 

der maximalen Fördersumme 
erhalten hat. Die Versorgung 
Demenzerkrankter beziehungs-
weise die örtliche Gesundheits-
versorgung demenzsensibel 
zu gestalten, ist ein relevantes 
und humanes Anliegen der Ge-

sellschaft“, so Landrätin Karin 
Harms bei einem Termin im 
Kreishaus. Der Demenzstütz-
punkt Ammerland & Umge-
bung, der das Konzept erstellt 
hat, versorgt bereits seit Januar 
2023 Betroffene und unterstützt 

Sozialdezernent Ingo Rabe, Bianca Thümler, Demenzstützpunkt Am-
merland, Dr. Andreas Rühle, Kaufmännischer Geschäftsführer der 
pleXon Management, Simone Krebstakies, Koordinatorin der Gesund-
heitsregion Ammerland und Landrätin Karin Harms. Bild: Anja Küllig
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Angehörige. „Demenzerkrankte 
und deren Angehörige sollen im 
Rahmen des Projektes angepasst 
an den jeweiligen Einzelfall eine 
bedarfsgerechte Unterstützung, 
Behandlung, Begleitung, Förde-
rung und Versorgung durch ein 
speziell demenziell-palliatives 
Fallmanagement erhalten und 
würdevoll begleitet werden. 
Dies ist von elementarer Bedeu-
tung“, betont Dr. Andreas Rüh-
le, Geschäftsführer der plexxon 
Management, bei der der De-
menzstützpunkt angebunden 
ist. Da betroffene Menschen ge-
rade in der letzten Lebensphase 
ihre Bedürfnisse und Beschwer-
den oft nicht mehr verständlich 
artikulieren können, ist es unter 
Umständen möglich, dass Sym-
ptome unterschätzt werden und 
aufgrund dessen zum Beispiel 
eine unzureichende Schmerz-
therapie erfolgt, führt die Pro-
jektverantwortliche Bianca 
Thümler vom Demenzstütz-
punkt weiter aus. „Die Zahl der 
Demenzerkrankten erhöht sich 
kontinuierlich von Jahr zu Jahr. 
Laut einer Prognose der deut-
schen Alzheimer Gesellschaft 
könnte die Anzahl Demenzer-
krankter in Deutschland bis 
zum Jahr 2050 bereits auf rund 
2,4 Millionen ansteigen. Im Ver-
gleich dazu lag die Zahl der von 
Demenz betroffenen Menschen 
im Jahr 2021 noch bei 1,8 Mil-

lionen bundesweit“, verdeutlicht 
Simone Krebstakies, Koordi-
natorin der Gesundheitsregion 
Ammerland, die Dringlichkeit. 
Das Projekt „Demenz und Le-
bensende“ umfasst weiterhin 
die Entwicklung eines Scree-
ningverfahrens, Schulungen für 
Angehörige, Maßnahmen zur 
Aufklärung, Weiterbildung und 
Einbindung von Ärztinnen be-
ziehungsweise Ärzten und de-
ren Mitarbeitenden sowie wei-
teren Institutionen, die bei der 
Versorgung demenzerkrankter 
Menschen eingebunden sind. 
Das Niedersächsische Sozial-
ministerium fördert zusammen 
mit einer Reihe von Kooperati-
onspartnerinnen und -partnern 
die Gesundheitsregionen Nie-
dersachsen. Dabei werden die 
ambulanten, stationären und 
pflegerischen Angebote ver-
netzt. Es entsteht also vor Ort 
ein Netz für sektorenübergrei-
fende Zusammenarbeit. Mehr 
als 80 Prozent der niedersäch-
sischen Kommunen beteiligen 
sich inzwischen an dieser Lan-
desinitiative. Das Projekt „De-
menz und Lebensende“ ist eines 
von insgesamt drei Projekten, 
die ab dem 1. Januar 2023 für 
zwei Jahre im Rahmen der Ge-
sundheitsregionen Niedersach-
sen gefördert werden.  www.
ammerland.de/gesundheitsregi-
on.

Neue Prospekte erhältlich
WESTERSTEDE Touristik

PS - Passend zum Start in die 
diesjährige Urlaubsplanung, 
sind in der Touristik ab sofort 
die neuen Prospekte erhältlich.
Der Flyer für die diesjährigen 
Tagesfahrten umfasst 15 Aus-
flüge in die Region. Mit den 
Gästeführern geht es unter an-
derem auf die Ostfriesischen 
Inseln, nach Worpswede und 
Groningen sowie nach Bre-
men zum Mercedes Werk oder 
Wiefelstede zu EDEKA. Das 
beliebte Schollenessen und die 
Fahrten nach Helgoland und 
ins Emsland runden das Ange-
bot ab.  Anmeldungen sind ab 
sofort in der Tourist-Informa-
tion, per Telefon unter (04488) 
556 60 oder per Mail „touris-
tik@westerstede.de“ möglich. 
Auch für Einheimische gibt es 
interessante Prospekte zu den 

Parks und Gärten in der Regi-
on oder Rad- und Wanderkar-
ten, u. a. zu den Themenrou-
ten und Knotenpunktsystem. 
Neben einem Stadtrundgang-
Flyer, der interessante Infor-
mationen zur Stadtgeschichte 
liefert, gibt es auch weiterhin 
einen Flyer zum gastronomi-
schen Angebot in Westerste-
de. Neben den kostenfreien 
Prospekten können auch Wes-
tersteder Wunschscheine, Sou-
venirs zum Jubiläumsjahr und 
RHODO, sowie Radkarten 
und Tickets erworben werden. 
Die neuen Prospekte können 
auch kostenlos über die Web-
site der Touristik unter „www.
westerstede-touristik.de“ oder 
telefonisch unter der oben ge-
nannten Nummer bestellt wer-
den.



Wohnen mit Service in Augustfehn
in der „AugustVilla“

   

    Stand: 13.04.2023

FÜR KAPITALANLEGER, SELBSTNUTZER UND MIETER

Objektlage:   Reetweg 24, 26689 Apen-Augustfehn

Baujahr:   2023/2024

Wohn-/Nutzfläche:  zwischen 50 m² und 89 m² Wohnfläche

Ausstattungsmerkmale: • bezugsfertige Erstellung inkl. Maler- und
Bodenbelagsarbeiten

• Einbauküche
• jede Wohnung verfügt über Terrasse oder Balkon
• großzügiger Fahrstuhl in alle Etagen
• Parkplätze direkt am Haus
• Gemeinschaftsraum
• Betreuungskonzept nach DIN77800
• eigenständiges und selbstbestimmtes Leben
• individuelle Wahlleistungen möglich
• Nahwärmeversorgung

Energieausweis: Energieausweis in Vorbereitung, das Gebäude wird gemäß den 
Vorgaben des Gebäudeenergiegesetzes (GEG) errichtet. 

Kaufpreis: 181.300,00 Euro – 326.400,00 Euro*
*ohne zusätzliche Maklerprovision

Ihre Ansprechpartner: 
Ralf Loers, Tel. 04488 510-180 und Amke Yildirim, Tel. 04488 510-181

immo@vbwesterstede.de, www.volksbank-westerstede.de
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www.vlh.de

Steuererklärung?Wirmachen das.

Beratungsstellenleiter Horst Carstens
Lange Str. 16, 26655 Westerstede
Telefon 04488 525186
Horst.Carstens@vlh.de

Arbeitnehmer und Rentner:
Als Einkommensteuer-Experte bin ich für Sie da.

Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V. – wir beraten Mitglieder im Rahmen
von § 4 Nr. 11 StBerG.

2022 und 2023: Das ändert sich für Betreiber 
privater PV-Anlagen 

Wer eine kleine Photovoltaik-Anlage 
betreibt, muss keine Einkommen-
steuer mehr für die daraus erzielte 
Einspeisevergütung zahlen – und 
zwar rückwirkend zum 1. Januar 
2022. Auch muss in aller Regel keine 
Umsatzsteuer mehr gezahlt werden. 
Hier erfahren Sie, was Privatbesitzer 
von Photovoltaik-Anlagen jetzt wis-
sen sollten.

Beschlossen wurden die neuen 
Steuerregeln für kleine Photovolta-
ik-Anlagen im Jahressteuergesetz 
2022. Etliche Detailfragen dazu sind 
zwar noch nicht geklärt, doch Ant-
worten darauf wird das Bundesmi-
nisterium für Finanzen (BMF) wahr-
scheinlich im laufenden Jahr 2023 in 
seinen Verwaltungsanweisungen an 
die Finanzämter geben (in den so-
genannten BMF-Schreiben). Bereits 
jetzt stehen folgende steuerliche 
Verbesserungen fest:

1. Kleine Photovoltaik-Anlagen 
sind steuerfrei
Betreiber kleiner Photovoltaik-Anla-
gen müssen keine Einkommensteuer 
mehr zahlen – und zwar rückwirkend 
zum 1. Januar 2022. Als „klein“ de-
finiert des Bundesfinanzministerium 
Anlagen auf Einfamilienhäusern und 
Gewerbeimmobilien, die eine Brut-
tonennleistung (laut Marktstamm-
datenregister) von maximal 30 kW 
haben. Bis zu 15 kW je Wohn- und 
Gewerbeeinheit dürfen es sein, 
wenn die Anlage auf anderen Ge-
bäuden steht (zum Beispiel auf 
Mehrfamilienhäusern oder gemischt 
genutzten Immobilien).
Vorteil: Der Besitz kleiner Solar-
Anlagen ist jetzt günstiger, da die 
Einkommensteuer und die teils kom-
plizierte Gewinnermittlung entfallen.

2. Lohnsteuerhilfevereine dürfen 
Photovoltaik-Besitzer einkom-
mensteuerlich beraten
Bislang mussten Mitglieder von 
Lohnsteuerhilfevereinen mit dem 
Erwerb einer Photovoltaik-Anlage 
zu einem Steuerberater wechseln. 
Mit Beschluss des Jahressteu-
ergesetzes 2022 ist es nun auch 
Lohnsteuerhilfevereinen erlaubt, ab 
dem Steuerjahr 2022 die Einkom-
mensteuererklärung für Mitglieder 

mit kleinen Solaranlagen zu er-
stellen. Nicht übernehmen darf ein 
Lohnsteuerhilfeverein die Umsatz-
steuervoranmeldung oder Umsatz-
steuerjahreserklärung. Das können 
Privatpersonen mit kleiner PV-Anla-
ge entweder selbst vornehmen oder 
einem Steuerberater übergeben. 
Vorteil: Mitglieder von Lohnsteu-
erhilfevereinen, die im letzten Jahr 
eine Solar-Anlage installiert haben 
oder das in diesem Jahr planen, 
müssen deshalb nicht mehr ihre 
Mitgliedschaft aufgeben. Dadurch 
lassen sich Kosten sparen, denn der 
Mitgliedsbeitrag bei einem Lohnsteu-
erhilfeverein richtet sich nach den 
Einnahmen eines Mitglieds und ist 
meist kostengünstiger. 

3. Seit 2023 entfällt die Umsatz-
steuer
Für den Erwerb und die Installation 
von Photovoltaik-Anlagen und Solar-
stromspeichern gilt seit dem 1. Janu-
ar 2023 ein umsatzsteuerlicher Null-
steuersatz. Heißt: Für die Lieferung 
und Installation von Photovoltaik-
Anlagen fallen null Prozent Umsatz-
steuer an. 
Vorteil: Kleine Solaranlagen wer-
den dadurch günstiger. Bisher war 
es zwar bereits möglich, sich die im 
Kaufpreis enthaltene Umsatzsteuer 
für private Solaranlagen vom Finanz-
amt erstatten zu lassen. Doch für 
Eigentümerinnen und Eigentümer 
bedeutete das unverhältnismäßig 
viel Bürokratie – und die entfällt nun 
ganz.

Sie haben noch Fragen? Herr Horst 
Carstens leitet eine von rund 3.000 
VLH-Beratungsstellen in ganz 
Deutschland und steht Ihnen gerne 
Montag bis Freitag zwischen 08:00 
Uhr und 12:00 Uhr und Montag bis 
Donnerstag von 13:30 Uhr bis 17:00 
Uhr zur Verfügung – entweder vor 
Ort in der Lange Str. 16, 26655 
Westerstede oder telefonisch unter 
04488-525186 bzw. via E-Mail unter 
horst.carstens@vlh.de. www.vlh-
westerstede.de

Die Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V. (VLH): Wir 
sind Deutschlands größter Lohnsteuerhilfe-
verein und beraten Mitglieder im Rahmen des 
§ 4 Nr.11 StBerG.

Oldtimertreffen 2023
WESTERSTEDE Oldtimerfreunde

PS - Aufgrund der anstehenden 
Rhodo in Westerstede kann das 
diesjährige „Oldtimertreffen 
vor dem Kirchturm“ nicht am 
gewohnten Platz stattfinden. 
Man hat deswegen nach einem 
Ausweichplatz gesucht und ist 
vor dem Kreishaus an der Am-
merlandallee fündig geworden.
Nur dort scheint genügend Platz 
zu sein, um die zu erwartenden 
Oldtimer mit ihren Besatzun-
gen aufzunehmen. 

Trotz des „ausgelagerten“ 
Treffens werden auch in die-
sem Jahr wieder zahlreiche 
Fahrzeuge  auf zwei und vier 
Rädern erwartet. So sind am 
Samstag, den 6. Mai 2023 zwi-
schen 14.00 und 17.00 Uhr auch 
ohne vorherige Anmeldung alle 
Oldtimerfreunde herzlich ein-

geladen sich auf dem großen 
Parkplatz vor dem Kreishaus 
einzufinden. 

Wer sich an diesem Nachmit-
tag mit auf den Fußmarsch in 
die Innenstadt macht, erhält 
ein kulinarisches Dankeschön. 
Die Stadt Westerstede spen-
diert den Besatzungen der his-
torischen Fahrzeuge Berliner 
und Kaffee. Selbstverständlich 
kann man sich auch unter “o-
potter@gmx.de“ anmelden, um 
dem Berlinerbäcker die Arbeit 
zu erleichtern. Sonstige Fragen 
können ebenfalls unter dieser 
E-Mail Adresse erfolgen. 

Die Veranstalter hoffen auf 
gutes Wetter und darauf, dass 
viele Oldtimer und deren Fans 
diesem Aufruf folgen.

Bild: Stefan Stark
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• Gardinen
• Auflagen
• Markisen
• Überdachungen
• Matratzenbezüge
• Kissen etc.
•  Ausstattung für Camping, Yachten u. Strandkörbe

Öffnungszeiten: Mo.-Do. 7.00-15.15 Uhr · Fr. 7.00-13.15 Uhr

Am Detershof 1 · 26655 Westerstede
Tel. 0 44 88-46 86 · Fax 0 44 88-7 33 86
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Tel. 0 44 88-46 86 · Fax 0 44 88-7 33 86

•  
• Ausstattung für Camping, Yachten u. Strandkörbe

e-Mail: DNDemir@gmx.de

Änderungen aller Kleidungsstücke

Am Detershof 1 · 26655 Westerstede
Tel. 0 44 88-46 86

AUFTAKT ZUM FRÜHLING
Alles für Beschattung von Terrassen und Balkonen



Maler und Lackierer *,
Bodenleger *, 
Trockenbauer *Trockenbauer *Trockenbauer
* �Bei uns zählt der Mensch, nicht das Geschlecht.

Für unser Team des Technischen Dienstes suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt in Vollzeit einen

WIR FREUEN UNSAUF DICH!

BEWIRB DICH ONLINE

Deine Aufgaben bei uns
· Instandhaltung, Wartung und Reparatur von kranken-
haustypischen Gebäuden, unserer Kita, den Büros und
Arztpraxen

· Alle gängigen Tätigkeiten des Malerhandwerks, u. a.
vorbereitende Aufgaben (Verspachteln, Schleifen und
Grundieren), Innenanstrich, Lackieren, Tapezieren und die��
Untergrundbehandlung

· Renovierungs- und Sanierungsarbeiten
· Reparatur- und Ausbesserungsarbeiten
· Terminabstimmung über auszuführende Arbeiten mit den
Stationen/Bereichen in der Klinik

· Umsetzung von Projekten in Eigenleistung
· Unterstützung der Kollegen* in der Betriebstechnik bei
Bedarf

· Teilnahme amWinterbereitschaftsdienst

Wir wünschen uns
· eine erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung als
Maler und Lackierer*/Trockenbauer*/ Bodenleger*

· Freude an vielseitigen Herausforderungen im Umfeld
eines großen Klinikzentrums

· Erfahrung in der Verlegung von PVC-Böden
· den Besitz des Führerscheins der Klasse B
· Engagement, Teamgeist und Zuverlässigkeit
· eine strukturierte und eigenverantwortliche Arbeitsweise,
z. B. bei der Umsetzung von Projekten, Problemlösungen
und der Ermittlung des Materialbedarfes

· Bereitschaft zur vertretungsweisen Übernahme von Auf-
gaben aus anderen Gewerken

Wir bieten dir
· eine vielseitige Tätigkeit in einer modernen Klinik
· eine interdisziplinäre Zusammenarbeit mit den verschie-
denen Fachbereichen und Akteuren

· eine strukturierte Einarbeitung
· eine Vergütung in Anlehnung an den TVöD
· 30 Urlaubstage
· ein Fitnessangebot in Kooperation mit Hansefit
· Angebote zur Vereinbarkeit von Beruf und Familie, u. a.
eine betriebsnahe Kita auf dem Klinikgelände

· vielfältige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
· weitere Benefits, die du auf unserer Webseite findest

Fühlst du dich angesprochen?
Dann bewirb dich bitte bis zum 21. Mai 2023 einfach per
E-Mail oder über das Bewerbungsformular auf unserer
Webseite unter www.ammerland-klinik.de/karriere.

Deine Ansprechpartnerin
Jana Greilich
04488 50-3678
bewerbung@ammerland-klinik.de

Servicegesellschaft Ammerland-Klinik mbH
Lange Straße 38 l 26655 Westerstede
www.ammerland-klinik.de
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...& fruchtig in den Mai!

Mit uns frisch...

Öffnungszeiten: Mo. -Fr.: 9-13 Uhr & 14-18 Uhr, Sa.: 9-13 Uhr
Lange Straße 6 · 26655 Westerstede · Tel. 0 44 88 / 23 09

Beistellungen verboten
WESTERSTEDE Landkreis Ammerland

wk - Anfang März wurde die 
Anzahl der Altglascontainer 
auf dem Famila-Parkplatz in 
Westerstede von insgesamt 
acht auf vier verkleinert. Sind 
diese voll, wird derzeit immer 
wieder Altglas neben den Con-
tainern abgestellt. „Wir bitten 
alle Bürgerinnen und Bürger, 
ihr Altglas in dem Fall an ei-
ner anderen Sammelstelle zu 
entsorgen oder es zu einem 
späteren Zeitpunkt erneut zu 
versuchen“ erklärt Michael 
Hauschke, der Leiter des Ab-
fallwirtschaftsbetriebes. „Das 
wilde Abstellen der Flaschen 
birgt die Gefahr, dass Glas auf 
den Parkplatz rollt, bricht und 
so Personen- oder Sachschäden 
entstehen“, so Hauschke, „des-
halb ist es verboten.“ Die An-
zahl der Container wurde auf 

Wunsch der Bünting-Gruppe 
verringert. „Wir bedauern sehr, 
dass sich die Bünting-Gruppe 
für eine Reduzierung der Alt-
glascontainer entschieden hat“, 
so Hauschke. Die Container 
werden wöchentlich geleert. 
Eine Erhöhung des Leerungs-
rhythmus ist nach Auskunft 
der Firma Nehlsen, die für die 
Leerung zuständig ist, nicht 
möglich. Um trotzdem die Ent-
sorgungssicherheit für die Bür-
ger zu garantieren, wurde die 
Anzahl der Container an einem 
anderen Standort, nämlich bei 
der Feuerwehr Westerstede an 
der Ammerlandallee, erhöht. 
Weitere Informationen und 
eine Übersicht aller Altglascon-
tainerstandorte werden auf der 
Internetseite des Abfallwirt-
schaftbetriebes bereitgestellt.
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Jetzt schnell noch  
günstige Zinsen sichern.
Ein Blick auf die aktuelle Marktentwicklung zeigt: 
die Zinsen steigen. Das bedeutet, Modernisierungsmaßnahmen 
und Bau-/Kaufvorhaben werden teurer. Sichern Sie sich 
rechtzeitig ab und wirken Sie dem Zinsrisiko jetzt entgegen. 
Wüstenrot Wohnsparen bietet Ihnen Zinssicherheit über viele
Jahre hinweg, unabhängig von der künftigen Marktentwicklung.

1) Repräsentatives Beispiel für einen Bausparvertrag in der Tarifvariante Wüstenrot
 Wohnsparen Komfort (D 2020/KF 0,45) mit einer Bausparsumme von 50.000 €;
 Nettodarlehensbetrag 30.000 €; Abschlussgebühr 500 €; Variantenpreis 250 €;
  Agio 600 €; Sollzins gebunden (fest) jährlich 0,45 %; effektiver Jahreszins 
 ab Zuteilung nach PAngV 1,92 %; monatlicher Zins- und Tilgungsbeitrag 500 €; 
 Schlussrate 497 €; Tilgungsdauer 5 Jahre und 3 Monate; vom Verbraucher 
 zu zahlender Gesamtbetrag 30.997 €; Anzahl der Raten (inkl. Schlussrate) 62. 
 Hinweis: Bausparkassen können sich vor Zuteilung eines Bausparvertrages nicht 
 verpflichten, die Bausparsumme zu einem bestimmten Zeitpunkt auszuzahlen.

Informieren Sie sich jetzt!

Max Mustermann
Muster Beratungs-Agentur
Straße Hausnummer · PLZ Ort
Mögliche Zusatzzeile · Eventueller Text
Telefon 07890 23456 · Mobil 0123 4567890
max.mustermann@mustermail.de

0,45 %1) 1,92 %
Effektiver JahreszinsDarlehenszins ab 

0,45 %1) 1,92 %
Effektiver JahreszinsDarlehenszins ab 

Wüstenrot Service-Center
Poststr. 4 · 26655 Westerstede
Telefon 04488-8601650
Bürozeiten: Montag - Donnerstag:   09.00 - 12.00 Uhr 
                                        14.30 - 17.00 Uhr
  Freitag:  09.00 - 12.00 Uhr

www.traba.de

FENSTER | HAUSTÜREN | WINTERGÄRTEN | ÜBERDACHUNGEN 

FASSADEN | INSEKTENSCHUTZ | SONNENSCHUTZ

traba | Oldenburger Str. 30b | 26639 Wiesmoor | T. >>04944 94 84 0  
traba | An der Autobahn 1 | 26655 Westerstede | T. >>04488 76 33 0

Prämie gegen Inflation
AMMERLAND Bauen-Agrar-Umwelt

wk - „Wer auf dem Bau im 
Landkreis Ammerland arbei-
tet, dem winkt jetzt eine Son-
derzahlung. In diesem Jahr 
bekommen Baubeschäftigte 
eine Inflationsausgleichsprä-
mie von 500 Euro – am Stück 
oder in Raten gezahlt. Es ist 
eine ‚Krisen-Puffer-Prämie‘. 
Und die gibt es im kommen-
den Jahr dann noch einmal in 
gleicher Höhe“, sagt Gabriele 
Knue. Die Vorsitzende der IG 
BAU Nordwest-Niedersachsen 
spricht von einem „finanziellen 
Pflaster gegen die Inflation“. 
Unterm Strich habe die Bau-
Gewerkschaft bei den Arbeit-
gebern damit 1000 Euro Extra-
Zahlung erreicht, um die Härte 
der Krise abzufedern. Geld, für 
das keine Steuern und keine So-
zialabgaben fällig werden.

„Wer bislang noch keine tarifli-
che Prämie bekommen hat, der 
sollte in den kommenden Wo-
chen beim Chef am besten mal 
nachfragen, wo sie bleibt. Wo es 
Betriebsräte gibt, erledigen die 
das. Ansonsten hilft auch die 
IG BAU“, so Knue. Die Sonder-
zahlung sollten grundsätzlich 
alle der rund 2700 Baubeschäf-
tigten im Kreis Ammerland 
bekommen – vom Maurer über 
den Straßenbauer und Bagger-
fahrer bis zur Bürokauffrau. 
Die IG BAU Nordwest-Nieder-
sachsen geht allerdings davon 
aus, dass auch Bauarbeiter leer 
ausgehen werden: „Hier trennt 
sich bei den gut 190 Bauunter-
nehmen im Kreis Ammerland 
die Spreu vom Weizen. Anstän-
dige Arbeitgeber werden die 
Prämie zahlen. Das sind dann 

die Betriebe, die auch sonst auf 
den Tariflohn Wert legen. Die 
cleveren Chefs nutzen die Infla-
tionsausgleichsprämie sowieso 
auch als ‚Halte-Prämie‘ für ihre 
Beschäftigten, um sie an den 
Betrieb zu binden.“ Die Zahlen 
wurden der IG BAU von der 
Bundesagentur für Arbeit zur 
Verfügung gestellt. Allerdings 
gebe es auch die „B-Liga“ unter 
den Bau-Arbeitgebern: „Lohn-
drückerei gibt es auf dem Bau 
immer wieder. Deshalb wird es 
jetzt auch ‚Prämien-Drückeber-
ger‘ geben“, so Gabriele Knue. 
Die Bezirksvorsitzende der IG 
BAU Nordwest-Niedersachsen 
rät Baubeschäftigten im Kreis 
Ammerland deshalb, genau 
hinzugucken: „Entscheidend 
für Tariflöhne ist, ob der Chef 
beim Bauhandwerk oder bei 
der Bauindustrie im Arbeitge-
berverband ist und sich daran 
hält, was die IG BAU ausgehan-
delt hat oder nicht.“

Die Bauleute hätten in den letz-
ten Jahren ihren Job verlässlich 
gemacht. Es sei deshalb jetzt an 
der Zeit, ihnen die Prämie und 
damit ein Stück mehr finanzi-
elle Sicherheit zu geben. Denn 
die Inflation laufe auf hohem 
Niveau weiter: Die Verbrau-
cherpreise seien im Februar 
noch einmal um 8,7 Prozent ge-
genüber dem Vorjahresmonat 
gestiegen, so Gabriele Knue. 
Darum hätten die Arbeitge-
berverbände hier im Schulter-
schluss mit der IG BAU ver-
antwortungsvoll gehandelt. Im 
Übrigen sei es möglich, die 
Prämie durch Haustarifverträ-
ge noch weiter anzuheben.

• Vinylboden
• Linoleum
• Teppichboden
• Naturfaser
• Fertigparkett
• Treppenläufer
...und vieles mehr!

 26655 Westerstede
 04488 5244179  0177 8910159
 info@janssen-fussbodentechnik.de

   www.janssen-fussbodentechnik.de

Bodenbeläge / Verlegeservice / Sonnenschutz

Wir sorgen für

erstklassige Böden!

RENKEN

AUTOFIT Meisterbetrieb | Ammerlandallee 18 | 26655 Westerstede 
Tel. 04488-4051 | info@autofit-renken.de | www.autofit-renken.de

AUTOFIT Meisterbetrieb | Ammerlandallee 18 | 26655 Westerstede
Tel. 0 44 88-40 51 | info@autofit-renken.de | www.autofit-renken.de

Ab Mai 2023 haben wir neue Öffnungszeiten:
Mo. – Do.: 7.30 – 17.00 Uhr, Fr.: 7.30 – 13.00 Uhr

Eine zeitlich fl exible Abholmöglichkeit Ihrer 
reparierten Fahrzeuge ist selbstverständlich 

nach wie vor möglich.
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Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 8:00 – 17:00 Uhr • Sa. nach Absprache
Kfz Meisterbetrieb Ralf Renken • Lange Straße 44 • 26655 Westerstede

Telefon 04488 / 86 000000 80 • werkstatt@renken-kfz.de

Denken Sie rechtzeitig  
an einen Reifenwechsel. 

Zeigen auch  
Sie Profil! 

Tag der offenen Gartenpforte
WESTERSTEDE Küchengarten

PS - Am Samstag, den 13. 
Mai 2023 läd der Küchengar-
ten e.V. zum Tag der „offenen 
Gartenpforte ein. Die Zeit von 
11.00 bis 17.00 Uhr soll dem 
Austausch mit Gleichgesinnten 
dienen und auch dem Kennen-
lernen von Initiativen mit ähn-
lichen Interessen und Zielen.

Der Küchengarten Jaspershof 
e.V. in Westerstede hat sich 
dem Erhalt und der Weiterga-
be des Wissens rund um die 
Gartenkultur verpflichtet. Da-
mit dies gelingt, wird beim ge-
meinschaftlichen Gärtnern eine 
lockere Atmosphäre gepflegt, 
man duzt sich. Und nach geta-
ner Arbeit genießt man das Ge-
erntete und die ein oder andere 

mitgebrachte Leckerei in ge-
selliger Runde. Im Küchengar-
ten ist jede und jeder herzlich 
willkommen, in der Gemein-
schaft aktiv mit anzupacken 
– ganz nach den eigenen Zeit-
vorstellungen, Möglichkeiten 
und Talenten. Auch Kinder und 
Jugendliche sind sehr willkom-
men, um hier zu erfahren und 
erleben, was regional und sai-
sonal wächst und gedeiht. 

Wer Lust hat, die Küchen-
gärtner nicht nur virtuell un-
ter „www.küchengarten-wes-
terstede.de“ sondern auch live 
und in Farbe kennenzulernen, 
der hat am Tag der offenen Gar-
tenpforte ganz unverbindlich 
Gelegenheit dazu.

Bild: Küchengarten e.V.

Touristik erneut ausgezeichnet
WESTERSTEDE Touristik

PS - Die Touristik Westerste-
de hat erneut das Qualitätssie-
gel „i-Marke“ vom Deutschen 
Tourismusverband (DTV) 
erhalten. Das weiße „i“ auf 
rotem Grund signalisiert den 
Gästen, dass die jeweilige 
Tourist-Information die Qua-
litätsprüfung durch einen un-
abhängigen Prüfer bestanden 
hat. Bei der Prüfung wird un-
ter anderem der Service in der 
Tourist-Information, die Infra-

struktur sowie die Ausstattung 
und das touristische Angebot 
vor Ort und auch online be-
wertet. Insgesamt stehen über 
40 Kriterien auf der Prüfliste. 
Die Mitarbeiterinnen der Tou-
ristik Westerstede e.V. freuen 
sich über das positive Ergeb-
nis. Die Touristik Westerstede 
darf nun wieder drei Jahre mit 
der „i-Marke“ werben. Im Jahr 
2026 steht dann eine erneute, 
umfangreiche Überprüfung an.

Bild: Touristik

MotorradMottototot rraaad
FFrrüühhjjaahhrrsscchheecckk
Aktion gilt bis zum 3311..0055..22002233

Frühjahrscheck:
• Durchsicht
• Erstellung eines Angebots über 

mögliche Reparaturen oder 
fälliger Inspektion

Zum Aktionspreis von nur 69,-€

Frühjahrscheck Plus :
Zusätzlich zum Frühjahrscheck:

• Ölwechsel mit Filter
• Kette reinigen & fetten
• Reinigung des Motorrads

Zum Aktionspreis von nur 149,-€*
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar! *excl. Öl, Ölfilter und Ersatzteile

Burnhörn16 • 26655 Westerstede • Tel.: 04409 9723800

79

169

Westersteder Blumenhof

26655Westerstede ·Moosbroksweg
B 04488 / 27 69 · www.blumenhof-wolf.de

Korrekturabzug
ihres Anzeigenauftrages
Bitte prüfen Sie diesen Korrekturabzug eingehend daraufhin,
ob die Angaben über Kontaktdaten, Ziffern u. ä. sowie Details der Ausführung stimmen.

Bitte schreiben Sie eventuelle Korrekturen deutlich lesbar neben die Anzeige und senden uns
diese per E-Mail an bzjournal@sollermann.de oder per Fax an 04      91-97    99 9      09 zurück.

Ausgabe Nr. 3 / September - November 2015

Änderungen möglich bis zum  04.09.2015

 Freigabe
 Die vorgelegte Anzeige ist fehlerfrei und wird hiermit freigegeben.

 Freigabe nach Korrektur
 Bitte führen Sie die angegebenen Korrekturen aus. Ich/Wir benötige/n
 keinen Korrekturabzug mehr und geben die Anzeige nach Korrektur frei.

Korrektur und erneuter Abzug
 Bitte führen Sie die angegebenen Korrekturen aus und senden
 mir erneut einen Korrekturabzug zu.

Sollte bis zum links genannten Termin kei-
ne Rückmeldung eingegangen sein, gilt das 
vorliegende Inserat ohne Möglichkeit einer 
späteren Reklamation als zum Druck freige-
geben.

Für die von Ihnen übersehenen Fehler kann keine 
Haftung übernommen werden.

Datum

Stempel/Unterschrift

Westersteder Blumenhof

26655Westerstede ·Moosbroksweg
B 04488 / 27 69 · www.blumenhof-wolf.de

Sommerblumen aus 
eigener Produktion

Gemüsepfl anzen 
und Kräuter u. v. m. 

Prächtige Blüten für Ihren Garten

Unser Angebot:
Campanula

Stk. 4 €      3 Stk, 10 €
(Solange der Vorrat reicht)

Westersteder Blumenhof

26655Westerstede ·Moosbroksweg
B 04488 / 27 69 · www.blumenhof-wolf.de
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ob die Angaben über Kontaktdaten, Ziffern u. ä. sowie Details der Ausführung stimmen.

Bitte schreiben Sie eventuelle Korrekturen deutlich lesbar neben die Anzeige und senden uns
diese per E-Mail an bzjournal@sollermann.de oder per Fax an 04      91-97    99 9      09 zurück.

Ausgabe Nr. 3 / September - November 2015

Änderungen möglich bis zum  04.09.2015

 Freigabe
 Die vorgelegte Anzeige ist fehlerfrei und wird hiermit freigegeben.
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 keinen Korrekturabzug mehr und geben die Anzeige nach Korrektur frei.

Korrektur und erneuter Abzug
 Bitte führen Sie die angegebenen Korrekturen aus und senden
 mir erneut einen Korrekturabzug zu.

Sollte bis zum links genannten Termin kei-
ne Rückmeldung eingegangen sein, gilt das 
vorliegende Inserat ohne Möglichkeit einer 
späteren Reklamation als zum Druck freige-
geben.

Für die von Ihnen übersehenen Fehler kann keine 
Haftung übernommen werden.

Datum

Stempel/Unterschrift

Westersteder Blumenhof

26655Westerstede ·Moosbroksweg
B 04488 / 27 69 · www.blumenhof-wolf.de



Wir sind Ihr Versicherer
aus Westerstede

  100
Jahre
   Ammerländer Versicherung – seit 1923
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STADTRADELN 2023
WESTERSTEDE Landkreis Ammerland

wk - Vom 4. Juni bis 24. Juni 
2023 findet wieder das STADT-
RADELN, eine weltweite Kam-
pagne des Klima-Bündnisses, 
statt. Die Ammerländer Auf-
taktveranstaltung beginnt am 
4. Juni 2023 um 14.30 Uhr auf 
dem Marktplatz in Westerstede 
im Rahmen des „Westersteder 
Fahrradfrühlings“, der in die-
sem Jahr erstmalig von der Tou-
ristik Westerstede gemeinsam 
mit verschiedenen Ausstellern 
rund um das Thema Fahrrad 
veranstaltet wird.

Zu diesem Event werden Stern-
fahrten von allen sechs Rathäu-
sern der Ammerland-Kommu-
nen angeboten, die geschlossen 
am STADTRADELN teilneh-

men. „Im letzten Jahr haben im 
Ammerland 2619 registrierte 
Radelnde insgesamt 521 845 
Kilometer mit dem Fahrrad zu-
rückgelegt und dabei den Aus-
stoß von 80 Tonnen CO2 bei 
entsprechender PKW-Nutzung 
vermieden. Vielleicht können 
wir dieses tolle Ergebnis ja beim 
diesjährigen STADTRADELN 
noch übertreffen“, hofft Landrä-
tin Karin Harms, die selbst auch 
gern mit dem Rad unterwegs ist.

„Untersuchungen haben gezeigt, 
dass mehr als 40 Prozent aller 
gefahrenen Autostrecken weni-
ger als fünf Kilometer lang sind. 
STADTRADELN ist daher ein 
guter Anlass, um diese relativ 
kurzen Fahrten einmal probe-

weise mit dem Rad zurückzule-
gen und bestenfalls auch alltäg-
lich dabei zu bleiben.Das würde 
CO2 einsparen, die Gesundheit 
verbessern und vielleicht sogar 
noch Spaß bringen. Für die Teil-
nahme am STADTRADELN 
lässt sich ganz einfach ein ei-
genes Team gründen,“ berichtet 
Frank Bullerdiek, der die drei-
wöchige Aktion auf Landkrei-
sebene koordiniert.

Die Anmeldung zum STADT-
RADELN kann auf der Website 
www.stadtradeln.de erfolgen. 
Hier sollte unbedingt die Hei-
matgemeinde angegeben wer-
den, damit die geradelten Ki-
lometer auch für die jeweilige 
Ortswertung mitgezählt werden 

können. Es gilt jeder mit einem 
Fahrrad oder E-Bike (Unterstüt-
zung bis 25 Stundenkilometer) 
gefahrene Kilometer unabhän-
gig vom Zweck und Ziel der 
Fahrt. Die Aufzeichnung der 
zurückgelegten Kilometer ist 
mit der Nutzung der Stadtra-
deln App ganz einfach und un-
kompliziert. Zu gewinnen gibt 
es in diesem Jahr hochwertiges 
Fahrradzubehör und Jahreskar-
ten für den Park der Gärten. Die 
gemeinsame Siegerehrung aller 
Kommunen mit allen Wertun-
gen wird am 8. Juli 2023 um 15 
Uhr im Rahmen eines Hopfen- 
und Rebenfestes auf der Wes-
tersteder Thalenweide stattfin-
den. 
www.stadtradeln.de.
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Hotel Sonnenhof
Langbrügger Straße 57

26655 Westerstede
Telefon (04488) 8474 - 0

info@so-hof.de
www.so-hof.de

HOTEL RESTAURANT

12.00 Uhr
1./18. (Himmelfahrt) / 28. Mai (Pfingstsonntag)

12.30 Uhr
7./14. (Muttertag) / 21. Mai

18.00 Uhr
6. Mai

19.00 Uhr
3./5./10./12. /17./19./24./26./31. Mai

Frühstücksbuffet  
29. Mai - Pfingstmontag, 9.00 - 11.30 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Weitere Termine & Angebote auf unserer Homepage

Sonntags Frühstücksbuffet 9.00 - 11.30 Uhr

Lange Straße 24 (Ecke Kuhlenstraße) • Tel. 0 44 88 / 84 26 90
www.hotel-ammerlaender-hof.de

Unterhaltung & Entspannung

Genießen Sie die SpargelzeitGenießen Sie die SpargelzeitGenießen Sie die SpargelzeitGenießen Sie die SpargelzeitGenießen Sie die SpargelzeitGenießen Sie die SpargelzeitGenießen Sie die SpargelzeitGenießen Sie die SpargelzeitGenießen Sie die SpargelzeitGenießen Sie die SpargelzeitGenießen Sie die SpargelzeitGenießen Sie die SpargelzeitGenießen Sie die SpargelzeitGenießen Sie die SpargelzeitGenießen Sie die SpargelzeitGenießen Sie die SpargelzeitGenießen Sie die Spargelzeit
in unserem Restaurant!in unserem Restaurant!in unserem Restaurant!in unserem Restaurant!in unserem Restaurant!in unserem Restaurant!in unserem Restaurant!in unserem Restaurant!in unserem Restaurant!in unserem Restaurant!in unserem Restaurant!in unserem Restaurant!in unserem Restaurant!in unserem Restaurant!in unserem Restaurant!in unserem Restaurant!in unserem Restaurant!in unserem Restaurant!in unserem Restaurant!in unserem Restaurant!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

PS – Spargel hat Kultstatus. 
Aber warum? Klar, er schmeckt 
fein. Und es gibt ihn nur weni-
ge Wochen im Jahr  - jedenfalls, 
wenn er von heimischen Feldern 
kommt. Was es nicht jederzeit 
im Überfluss gibt, ist irgendwie 
auch exklusiv. Dazu gilt Spargel 
als äußerst gesund. Und man 
kauft ihn meistens direkt beim 
Bauern ums Eck, denn Spargel 
wird zu 84 Prozent direkt ver-
marktet. So kaufen auch die Re-
staurants meist direkt beim Er-
zeuger ein, was den regionalen 
Charakter unterstreicht. Auch 
das macht Spargel zu etwas Be-
sonderem.

Eine weitere Besonderheit des 
Spargels: Wenn die Lebenszeit 
des Spargels vorbei ist, etwa 
nach acht Jahren, kann man 
nicht gleich wieder neue Wur-
zeln einsetzen. Der Spargel 
wächst dann nicht mehr richtig.
Der aufwendige Anbau, die 
mühsame Ernte und die be-
grenzte Verfügbarkeit machen 
dieses gesunde und schmack-
hafte Gemüse zum Star in die-
ser Zeit.

Wo man die Spargelsaison ganz 
unkompliziert in unserer Regi-
on genießen kann finden sie auf 
dieser Seite.

Gastronomen eröffnen die Spargelsaison!

Kuhlenstraße 36 · 26655 Westerstede · Tel. 04488 - 77011

Unsere Empfehlung für Sie

Seit 
26 Jahren

Tagesfrischer Tagesfrischer SpargelSpargel 
kombiniert mit unseren kombiniert mit unseren 

Fleisch- und Fischspezialitäten.Fleisch- und Fischspezialitäten.
Grillplatte für 2 Personen (nur zum Mitnehmen) nur 30,00 €

(Je 2x Kotelett, Putenbrust, Hacksteak, Cevapcici, Nackensteak, Salat, Reis & Pommes und Soße.)

Große Fischkarte und à la carte
Karfreitag

großes Frühstücksbuffet
1. und 2. Ostertag 24.90

Spargelessen satt
ab 15. April 29.90

Spargelparty
am 10. Juni 64.90

Großes Spargelbuffet
Muttertag am 14. Mai

HELLER LANDSTRASSE 7 | 26215 WIEFELSTEDE
TEL. 0 44 03 81 67 67 | WWW.GRISTEDER-HOF.DE

FITTJE - GUTBÜRGERLICHE KÜCHE SEIT ÜBER 40 JAHREN

Große Fischkarte und à la carte
Karfreitag

großes Frühstücksbuffet
1. und 2. Ostertag 24.90

Spargelessen satt
ab 15. April

pro Person 29.90
Spargelparty

am 10. Juni
pro Person64.90

Großes Spargelbuffet
Muttertag am 14. Mai

HELLER LANDSTRASSE 7 | 26215 WIEFELSTEDE
TEL. 0 44 03 81 67 67 | WWW.GRISTEDER-HOF.DE

FITTJE - GUTBÜRGERLICHE KÜCHE SEIT ÜBER 40 JAHREN

son64.

ab sofort bis 
Ende Juni

sse

Große Fischkarte und à la carte
Karfreitag

großes Frühstücksbuffet
1. und 2. Ostertag 24.90

Spargelessen satt
ab 15. April 29.90

Spargelparty
am 10. Juni 64.90

Großes Spargelbuffet
Muttertag am 14. Mai

HELLER LANDSTRASSE 7 | 26215 WIEFELSTEDE
TEL. 0 44 03 81 67 67 | WWW.GRISTEDER-HOF.DE

FITTJE - GUTBÜRGERLICHE KÜCHE SEIT ÜBER 40 JAHREN

t

WIEFELSTEDE
ER-HOF.DE

Frühtanz  
am 18. Mai ab 11.00 Uhr
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GESUND & FIT IN WESTERSTEDE

Häusliche Pflege
& Betreutes Wohnen

Wer unter einer Erkrankung 
leidet, ist normalerweise froh 
über eine Arzneimittelthera-
pie, die Heilung oder zumin-
dest eine Linderung der Be-
schwerden verspricht. Doch 
laut einer Umfrage der Kauf-
männischen Krankenkasse 
in Hannover (KKH) fällt es 
besonders den 18- bis 34-Jäh-
rigen schwer, die verschriebe-
nen Medikamente gemäß Ver-
ordnung einzunehmen.

Mangelndes Wissen um die 
Wichtigkeit einer planmäßigen 
Arzneimitteleinnahme könnte 
die Ursache sein. Zu seltene 
oder ganz unregelmäßige Ein-
nahme führt dazu, dass die 
Erkrankung nicht auskuriert 
wird, die Therapiedauer ver-
längert sich. 

Richtige Anwendung: Dosis 
und Einnahmezeitpunkte 
beachten

Gerade bei der Einnahme von 
Antibiotika sind Einnahme-
zeitpunkte, -dauer und Dosie-
rung elementar, um einer Re-
sistenzbildung vorzubeugen. 
Ein zu großer Abstand zwi-
schen zwei Arzneimittelgaben 
bietet den Krankheitserregern 
die Möglichkeit, Überlebens-
strategien zu entwickeln, da 
die Wirkstoffmenge im Blut 
unter die wirksame Konzent-
ration absinkt.

Die Dosierungsanweisung 
„dreimal täglich“ bedeutet, 
tatsächlich alle acht Stun-
den die verschriebene Menge 
einzunehmen. Nur so ist ge-
währleistet, dass die Bakterien 
wirksam abgetötet (bakterizi-
de Antibiotika) oder in ihrem 
Wachstum gehemmt werden 
(bakteriostatische Antibioti-
ka). Idealerweise nimmt man 
die Tabletten mit einem großen 
Glas Leitungswasser ein. Auch 
Unterdosierungen können zu 
Resistenzen führen. Deshalb 
sollten Eltern die für ihre Kin-
der verordnete Dosierung nicht 
eigenmächtig verringern.

Antibiotika nicht ohne Rück-
sprache absetzen oder ein-
nehmen
Antibiotika sollten so lange 
eingenommen werden wie sie 
verordnet worden sind. Das 
kann je nach Erkrankung un-
terschiedlich lang sein. Wird 
das Antibiotikum zu früh ab-
gesetzt, riskiert man eine Ver-
längerung der Erkrankung und 

die Entstehung von Bakteri-
enstämmen, die unempfindlich 
gegen Antibiotika sind. Es gilt 
auch: Wenn ein Antibiotikum 
in den ersten Tagen nicht an-
geschlagen hat, sollte dringend 
nochmals der Arzt aufgesucht 
werden

Wechselwirkungen und un-
terstützende Maßnahmen
Wer ein Antibiotikum ver-
ordnet bekommen hat, sollte 
sich in der Apotheke auch zu 
möglichen Wechselwirkungen 
mit Lebensmitteln anderen 
Arzneimitteln beraten lassen. 
Manche Wirkstoffe binden 
sich z.B. fest an Mineralstoffe 
wie Calcium oder Magnesium, 
werden dann gar nicht mehr 
aufgenommen und können kei-
ne Wirkung entfalten. 

Antibiotika können aber durch 
ihre breite Wirkung auch Ne-
benwirkungen auslösen, die 
zum Beispiel die Darmflora 
aus dem Gleichgewicht brin-
gen. Hier hilft die Beratung in 
der Apotheke, unangenehme 
Überraschungen zu vermei-
den.

Die Fachleute für Arzneimit-
teltherapie beraten auch dazu, 
wie sich zusätzlich zur Anti-
biotikatherapie die Beschwer-
den lindern und das Wohlbe-
finden wiederherstellen lassen.

Falsche Anwendung von Antibiotika führt zu Resistenzen

Peterstr. 29 . Westerstede . Tel. 04488 / 1854

 Apothekerin Silke Boehmann

900 Jahre
Westerstede
Davon mehr als 50 Jahre  
mit uns!

Wir sind gerne für Sie da!

Silke Boehmann unter Verwendung einer Pressemittei-
lung der Apothekerkammer Niedersachsen 04/23
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Tel. 04409 - 972 66 81
Kornstraße 21 • 26655 Westerstede-Ocholt

www.immo-scholz.de

Verkauf • Vermietung • Finanzierung • Wertermittlung

Sie möchten Ihre Für unsere Kunden suchen wir
      ● Einfamilienhäuser
      ● Bungalows
      ● Resthöfe
      ● Grundstücke

Wir finden den
passenden Käufer!

Immobilie verkaufen?

Wertstoffhaltige Abfälle
WESTERSTEDE Landkreis Ammerland

wk - 300 Millionen Elektro- und 
Elektronikaltgeräte sollen nach 
einer aktuellen Studie des Di-
gitalverbands Bitkom in deut-
schen Haushalten lagern: vor 
allem Smartphones, Laptops 
und Tablets. „Diese dürfen auf 
keinen Fall über den Hausmüll 
entsorgt werden, da sonst wert-
volle Metalle wie Aluminium, 
Eisen, Kobalt, Kupfer, Man-
gan, Nickel, Silber und Zink 
verloren gehen. Diese Metalle 
werden den Altgeräten im Re-
cyclingprozess entnommen und 
als Rohstoffe wiederverwendet. 
Mit der Abgabe von Altgerä-
ten schafft man somit nicht 
nur Ordnung daheim, sondern 
leistet auch einen wichtigen 
Beitrag zum Umweltschutz“, 
erklärt der Leiter des Abfall-
wirtschaftsbetriebs Michael 
Hauschke.

Er weist weiter darauf hin, dass 
für eine fachgerechte Entsor-
gung verschiedene Möglich-
keiten angeboten werden. Im 
Ammerland können Elektro- 
und Elektronikaltgeräte nicht 
nur auf der Deponie Mansie 
kostenlos abgegeben werden, 
sondern unter bestimmten Vo-
raussetzungen auch im Lebens-
mitteleinzelhandel: „Mit dieser 
erweiterten Entsorgungsmög-
lichkeit will der Gesetzgeber 
die Rückgabemöglichkeiten 
für die Bürgerinnen und Bür-
ger verbessern.“ Lebensmittel-
händler sind zur Annahme von 
Altgeräten verpflichtet, wenn 
sie eine Gesamtverkaufsfläche 
von mindestens 800 Quadrat-
metern haben und dauerhaft 

oder mehrmals im Kalender-
jahr Elektrogeräte anbieten. 
Ein Gerät bis zu einer Kanten-
länge von maximal 25 Zenti-
metern (entspricht der Größe 
eines herkömmlichen Toasters) 
muss ohne Weiteres angenom-
men werden. Drei dieser klei-
neren Altgeräte dürfen Kunden 
und Kundinnen pro Einkauf 
abgeben. Größere Geräte wie 
Staubsauger, Fritteusen oder 
Waschmaschinen müssen nur 
angenommen werden, wenn 
gleichzeitig ein ähnliches Ge-
rät gekauft wird. Persönliche 
Daten sind vor Abgabe von den 
Geräten zu entfernen. Durch 
die Neuregelung wurden bun-
desweit etwa 25 000 zusätz-
liche kostenlose Abgabemög-
lichkeiten geschaffen. „Eine 
weitere kostenlose Rückgabe-
möglichkeit gibt es bei Elekt-
rofachmärkten ab 400 Quad-
ratmetern Verkaufsfläche. Dort 

besteht ebenso die Pflicht zur 
Annahme von Altgeräten unter 
den genannten Bedingungen.“ 
Im Übrigen sei die Pflicht des 
Handels zur Rücknahme kein 
neues Modell, so Hauschke. 

Auch alte Batterien und Ak-
kus dürfen keinesfalls über den 
Restmüll entsorgt werden. Sie 
müssen von entsprechenden 
Geschäften kostenlos zurück-
genommen werden. Das sind 
beispielsweise Supermärkte, 
Drogeriemärkte, Elektrofach-
geschäfte, Baumärkte und 
Tankstellen. Auch die Deponie 
Mansie nimmt Altbatterien und 
Altakkus (nicht Lithium-Ionen-
Akkus) kostenlos entgegen. 
Die Deponie bietet außerdem 
Entsorgungsmöglichkeiten für 
eine Vielzahl von weiteren Ab-
fällen, zum Beispiel Speisefet-
te, Altglas, Metall, Holz, CD/
DVD und Problemstoffe wie 

LED-Lampen, Energiespar-
lampen, Chemikalien oder Me-
dikamente. 

Außerdem können sowohl auf 
der Deponie Mansie als auch 
auf den Recyclinghöfen der 
Gemeinden kostenlos Altpapier 
und Kartonagen aus Privat-
haushalten abgegeben werden, 
falls einmal nicht genügend 
Raum in der Papiertonne zur 
Verfügung steht. Fallen in ei-
nem Haushalt grundsätzlich 
nur kleinere Mengen Altpapier 
und Kartonagen an, besteht 
die Möglichkeit, die gewohnte 
240-Liter-Papiertonne gegen 
eine kleinere und leichter zu 
handhabende 120-Liter-Tonne 
auszutauschen. Auch diese 
Tonne wird vierwöchentlich 
zu den regulären Abfuhrter-
minen geleert. Der Austausch 
kann beim Abfallwirtschafts-
betrieb unter der Telefonnum-
mer (04488) 56 24 70 oder per 
E-Mail an k.buentemeier@am-
merland.de in Auftrag gegeben 
werden. 

Ast- und Strauchschnitt von 
Privathaushalten werden bis zu 
einem Volumen von fünf Ku-
bikmetern auf der Deponie und 
den Recyclinghöfen gebühren-
frei angenommen. Die Abgabe 
anderer Grünabfälle wie Laub, 
Heckenschnitt oder Rasen-
schnitt ist gebührenpflichtig. 
Weitere Informationen sind 
im Internet unter www.awb-
ammerland.de verfügbar oder 
telefonisch bei der Abfallbera-
terin Julia Viola unter Telefon 
(04488) 56 24 60 zu erhalten.

Michael Hauschke und die Abfallberaterin Julia Viola.
Bild: Anja Küllig
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PS – Am Freitag, den 5. Mai 
wird der Westersteder Früh-
jahrsmarkt offiziell eröffnet. Be-
vor es dann Bonbons regnet, gibt 
es ein kleines Trommelevent 
mit Schülerinnen und Schüler 

der Grundschule Westerloy. Im 
Festzelt startet ab 20.00 Uhr eine 
90er und 2000er Party mit DJ 
Mario Bölts. Frühes Kommen 
lohnt sich, denn von 21.00 bis 
22.00 Uhr heißt es Happy Hour.

Samstag
Im Festzelt findet dann am 
Samstag um 15.00 Uhr die 
Neubürgerbegrüßung statt. 
Alle seit 2020 neu zugezoge-
nen Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich eingeladen. 

Ab 20.00 Uhr heizt dann die 
Band „RockShots“ ordentlich 
ein. „Keine Schnörkel, kein 
Plastik, alles Live!“ – so kün-
digt sich die 5-köpfige Band 
aus Ostfriesland an. Sie sind 
kompromisslos in der Songaus-
wahl, von AC/DC, Tina Turner 
über Jan Delay und Peter Schil-
ling bis zu den Toten Hosen, 
Phil Collins oder gar Torfrock.

Sonntag
Sonntags ab 10.00 Uhr kann 
dann wieder gefeilscht werden 
auf dem beliebten Flohmarkt 
in der Innenstadt. Im Festzelt 
beginnt ab 11.00 Uhr der Früh-
shoppen und das DRK bietet 
ihre leckere Erbsensuppe an. 
Der Shanty Chor Bad Zwische-
nahn sorgt für musikalische 
Unterhaltung. Ab 13.00 Uhr öff-
nen die Geschäfte ihre Pforten 
und laden zum verkaufsoffenen 
Sonntag ein. Nachmittags ver-
kauft das Ammerland-Hospiz 
schmackhafte Waffeln im Zelt 
und um 14.30 Uhr gibt es eine 

Fundsachenversteigerung der 
Stadt Westerstede. In der Zeit 
von 18.00 bis 20.00 Uhr be-
geistern sicherlich die Flying-
Travelers mit tollen Kostümen 
und Ihrem Stelzen-Walkact die 
Marktbesucher.

Montag
Am Montag dürfen sich wieder 
alle auf den Familientag mit 
vergünstigten Preisen freuen. 
Ins Festzelt lädt der Ortsbür-
gerverein Westerstede ab 14.30 
Uhr zum Seniorencafé ein. 
Darüber hinaus gibt es eine 
Premiere in Westerstede! Die 
Schausteller haben die Super-
helden nach Westerstede ein-
geladen. Also aufgepasst liebe 
Kids: Treffe deinen Superhel-
den oder Prinzessin und mache 
ein unvergessliches Foto! Eure 
Superhelden trefft ihr auf dem 
Markt von 15.00 bis 18.00 Uhr 
an.

Und es gibt eine weitere Neu-
heit: Schausteller Willy E. 
Schmidt ist erstmalig mit dem 
Laufgeschäft „Feueralarm“ 
auf dem Frühjahrsmarkt. Pu-
res Abenteuer auf 4 Etagen 
- Spaß-Parcours mit drehen-
den Hindernissen, Laufband, 
Wackelböden, Treppen, Dreh-
tonne und eine Wendelrutsche. 

Frühjahrsmarkt in Westerstede 
vom 5. bis 8. Mai 2023

10%10%10%

Sonntag 7. Mai 2023

Zum Frühjahrsmarkt
10%10%10%

10%10%10%

10%10%10%

10%10%10%
10%10%10% 10%10%10%

Rabatt10%%

Bild: Phil PorterBild: PS
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Kuhlenstraße 1 - Westerstede - Telefon 0 44 88 / 22 10 
www.schuhhaus-janssen.de
HausbesuchenachTerminvereinbarung

Rabatt

Zum Autofrühling Sonntag ab 12 Uhr verkaufsoffen
101010%%%

Kuhlenstraße 1 - Westerstede - Telefon 0 44 88 / 22 10 
www.schuhhaus-janssen.de
HausbesuchenachTerminvereinbarung

RIESEN-ZELTVERKAUF

für

usw.

Zum Autofrühling Sonntag ab 12 Uhr verkaufsoffen

im GeschäftZum Frühjahrsmarkt am Sonntag
ab 12 Uhr verkaufsoffen

Am 7. Mai 2023

Kuhlenstraße 1 - Westerstede - Telefon 0 44 88 / 22 10 
www.schuhhaus-janssen.de
HausbesuchenachTerminvereinbarung

Rabatt

Zum Autofrühling Sonntag ab 12 Uhr verkaufsoffen
101010%%%

Kuhlenstraße 1 - Westerstede - Telefon 0 44 88 / 22 10 
www.schuhhaus-janssen.de
HausbesuchenachTerminvereinbarung

RIESEN-ZELTVERKAUF

für

usw.

Zum Autofrühling Sonntag ab 12 Uhr verkaufsoffen

im GeschäftZum Frühjahrsmarkt am Sonntag
ab 12 Uhr verkaufsoffen

auf
ALLES!

Frühjahrsmarkt in Westerstede 
vom 5. bis 8. Mai 2023

Marion Langosch
Wilhelm-Geiler-Str. 16, 

26655 Westerstede
Tel. 0 44 88 / 85 91 10

Jetzt auch Plattenservice · Fisch · Käse · Aufschnitt

MILCH
BUTTER

KÄSE
und mehr…!

Aushilfe (m/w/d) gesucht
(in Teilzeit) 

Bild: PS

Hier ist Spaß garantiert. Auch 
der beliebte Break-Dancer ist 
wieder mit von der Partie, wie 
auch der Autoscooter, Musik-
Express und der Beat Jumper. 

Für die kleineren Besucher gibt 
es ein Pferdekarussell, den Mi-
nijet, ein Kinderkarussell und 
die Bonanza-Reitbahn ist auch 
wieder dabei.
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Köhlmoorweg 8 a
26655 Westerstede
Telefon: 0 44 88 / 9 83 68 26
www.schloss-koehlmoor.de

Restaurant · Garten-Café ·KronensaalRestaurant · Garten-Café ·Kronensaal

Wir freuen uns über Ihren Anruf oder Kontaktaufnahme!

Hochzeiten, Jubiläen, Konfirmationen, Geburtstage, Trauerfeiern 
und kleinere Gruppen usw. auf Anmeldung (auch wochentags).

Samstag- und Sonntagnachmittag: Kaffee und Kuchen!

Im Mai und Juni wieder leckere Spargelgerichte!

UNSER TEAM BRAUCHT VERSTÄRKUNG!UNSER TEAM BRAUCHT VERSTÄRKUNG!
Lkw/KFZ-Mechatroniker gesucht,Lkw/KFZ-Mechatroniker gesucht,

sowie eine Aushilfskraft auf 450,- Euro-Basis.sowie eine Aushilfskraft auf 450,- Euro-Basis.

Langebrügger Straße 4 • 26655 Westerstede
Tel.: 0 44 88 / 860 30 - 0 • Fax: 0 44 88 / 860 30 - 18

info@reifen-reil.de • www.reifen-reil.de

Ihr starker Partner für Bereifung aller Art im Ammerland!

Viele touristische Angebote
WESTERSTEDE Touristik

PS - Wer gerne mehr über die 
Geschichte, Sehenswürdig-
keiten und Gegebenheiten in 
Westerstede erfahren möch-
te, hat in diesem Jahr mehrere 
Möglichkeiten an öffentlichen 
Führungen durch die Stadt teil-
zunehmen. Die Westersteder 
Gästeführerinnen und Gäs-
teführer bieten von April bis 
Oktober an jedem Samstag von 
10.30 – 11.30 Uhr einstündi-
ge Stadtspaziergänge an. Für 
nur 5,00 € pro Person können 
Interessierte an der Führung 
teilnehmen. Der Treffpunkt ist 
am Brunnen vor dem Rathaus. 
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Während der einstündi-
gen Führung werden allerhand 
interessante Informationen, wie 
zum Beispiel Wissenswertes 
rund um die St.-Petri-Kirche 
(1123) oder die Westersteder 
Stadtgeschichte vorgestellt. Für 
diejenigen, die zu der Stadt-
führung noch kulinarische 

Kostproben erhalten möch-
ten, können sich zur Führung 
„Westerstede Häppchenweise“ 
anmelden. Die Stadtführun-
gen bieten den Teilnehmern 
neben viel Wissenswertem 
über Westerstede, kulinarische 
Kostproben aus den städtischen 
Gastronomiebetrieben. Die 
zweieinhalbstündigen Führun-
gen werden von April bis De-
zember (im April vierter Sams-
tag, Mai ausgenommen) jeweils 
am zweiten Samstag eines Mo-
nats angeboten und beginnen 
um 15.00 Uhr. Treffpunkt ist 
am Brunnen vor dem Rathaus. 
Tickets für die Führungen sind 
ab sofort in der Touristik zu 
einem Preis von 29,50 € pro 
Person erhältlich. An folgenden 
Terminen werden die Führun-
gen in diesem Jahr angeboten: 
22. April, 10. Juni, 08. Juli, 
12. August, 09. September, 14. 
Oktober, 11. November, 09. De-
zember.

26689 Apen-Augustfehn | Mühlenstr. 18 | info@euronics-loening.de

Löning

Modernste Markentechnik und 

professioneller Service . 

      Ihr Spezialist für
- TV Geräte - SAT Anlagen- Telekommunikation

- Computer - Internetanschlüsse - Zubehör

- Meisterwerkstatt - Kundendienst 04489 - 1728

Öffnungszeiten : Montag bis Freitag :  8:30 - 12:30 und 14:00 - 18:00 
Posthalterweg 1b | 26129 Oldenburg
www.officina.de
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T 04488 52959-0

www.athing-eilers.de

�����������
T 04402 960386

info@athing-eilers.de

Für Jung und Alt!
Wohnhaus mit inte-
ressanten Details:
Kachelofen, Winter-
garten, gr. Garage,
ebenerdig 3 ZKB,
G.-WC, HWR, zusätzl.

3 Zimmer + gr. Loggia im Dachgeschoss,
schöne Lage am Stadtrand von Westerstede

KP 200.000 € VHB

Rendite gesucht!
Für einen Kleinanleger suchen wir eine
Kapitalanlage bis 100.000 €. Alles ist inte-
ressant!!
Zum Beispiel vermietete Eigentumswoh-
nung, Ackerland, Photovoltaik oder ähnlich.
Wir sind gespannt auf Ihr Angebot!

Landhaus mal anders!
Neuwertige und gut
ausgestattete Dop-
pelhaushälfte mit
2.600 m² großem
Naturgrundstück in
Westerstede-Ihau-
sen, Bj. 98, Kami-

nofenanschluss, Rollläden, Doppelcarport
u.v.m. KP 189.000 € VHB

Bungalow zu
vermieten!
Kl. Haus in Dorflage
von Rastede-Neusü-
dende zu vermieten, 3

ZKB, G.-WC, HWR, gute Ausst., z. B. Parkett,
Kaminofen, ruhige Terr., ca. 100 m² Wfl. +
Dachboden + Garage, KM 590,- € zzgl. NK
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KP 200.000 € VHB

Rendite gesucht!
Für einen Kleinanleger suchen wir eine
Kapitalanlage bis 100.000 €. Alles ist inte-
ressant!!
Zum Beispiel vermietete Eigentumswoh-
nung, Ackerland, Photovoltaik oder ähnlich.
Wir sind gespannt auf Ihr Angebot!

Landhaus mal anders!
Neuwertige und gut
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pelhaushälfte mit
2.600 m² großem
Naturgrundstück in
Westerstede-Ihau-
sen, Bj. 98, Kami-

nofenanschluss, Rollläden, Doppelcarport
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Bungalow zu
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Nutzen Sie unsere Kontakte, unser Know How und unsere Kompetenz für 
Ihre Immobilienangelegenheiten. Denn: Immobilien sind seit 1913 unsere 
Motivation. Profitieren auch Sie davon!

Bahnhofstr. 8 · 26655 Westerstede · Tel. 04488/529590
August-Hinrichs-Str. 6 · 26215 Wiefelstede · Tel. 04402/960386

www.athing-eilers.de

++ Haus zu groß? ++ Wohnung zu klein? ++ Immobilie geerbt? ++

Ein Tipp für Sie! Nutzen Sie unsere Kontakte, unser Know How und unsere Kompe-
tenz für Ihre Immobilienangelegenheiten. Denn: Immobilien sind seit 1913 unsere Motivation. 
Profitieren auch Sie davon!

Gute Aussichten für 2020! Immobilien im Ammerland sind weiter sehr gefragt. 
Nach guten Verkäufen in 2019 suchen wir Ihre Immobilie für vorgemerkte Kunden mit geprüf-
ter Bonität! Hier ein kleiner Auszug aus unseren Gesuchen:

Vielleicht ist ja Ihre Immobilie die Richtige? Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Haus für alle Generationen
im Zentrum von Wiefelstede, attraktives Raumpro-
gramm: 2 Zimmern, Küche, Bad und HWR im EG plus 
3 Zimmer, kleines Büro und ein schönes Bad im DG, 
ca. 156 m² Wohnkomfort auf 563 m² Grundstück in ru-
higer Lage, Baujahr 1998, B 130 kwh, Gas

KP 395.000 €

Ammerländer Bauernhaus in schöner Dorflage! 
Land- und Bauernhäuser sind ein Dauerbrenner und 
werden immer gesucht. Ob bereits restauriert oder im 
Urzustand!? Aus den erfolgreichen Verkäufen in  2019 
liegen liegen uns viele Anfragen von Kaufliebhabern 
vor. KP je nach Zustand und Lage. Gern erstellen wir 
für Sie eine Werteinschätzung. 

Hofstelle mit 2 Wohnungen u. Nebengebäuden,
in Rastede-Lehmdermoor, gesamt 8 Zimmer, 2 Bäder, 
2 Küchen, Nebenräume, großer Partyraum, ca. 
245/250 m² Wohn.-/Nutzfläche, alles sehr gepflegt 
und von guter Bausubstanz, ca. 10.000 m² Grund-
stück, Bauplatz abtrennbar

KP 325.000 €

VERKAU
FT!

Residenzort Rastede: 
neuwertige Stadtvilla für Jung und Alt!
Hier mussten wir gleich mehrere Kaufinteressenten 
enttäuschen. Vielleicht ist Ihr Haus eine Alternati-
ve: nicht zu alt, in kinderfreundlicher Lage, im Raum 
Oldenburg-Nord, Rastede, Wiefelstede, Wahnbek 
oder Metjendorf. KP bis 450.000 €

VERKAU
FT!

Ein Tipp für Sie!

Jung an Jahren, top gepflegt und von bester Bauqualität präsentiert sich diese 
schöne Immobilie in grüner Wohnlage von Westerstede-Gießelhorst, wo Sie ein 
sehr gutes Raumkonzept erwartet: sonniger offener Wohn/Ess/Küchen-Bereich 
mit vorgelagerter und teilüberdachter Terrasse, 3 gut dimensionierte  Schlaf-
zimmer, zusätzlich ein 5. Zimmer für Gäste oder als Homeoffice. Mit anderen 
Worten: rd. 140 m² Wohnambiente mit guter Ausstattung, wie z.B. attrakti-
ve Klinkerfassade, Tonpfannen, Kupferrinnen, stilvolle Holzfenster, Rollläden, 
Staubsaugeranlage, große Remise mit 2 Einstellplätzen und kl. Werkstatt. V100 
kwh, C, Gas, Bj. 2000 KP 495.000 € 

(Käuferprovision 2,975 %)

Genießen Sie den Sommer in Gießelhorst!

Grüne Straße 10 
Tel.: 04488/838070
tagespflege@altenzentrum-wst.de
www.altenzentrum-wst.de

TAGE S
PFLEGE
Mitten iM Leben

Das Programm zur 
900Jahrfeier Westerstede

WESTERSTEDE 900 Jahre

MAI
05. Freitag 
Geschichten vom Bau und Um-
bau der Kirche.
17.00 – 20.00 Uhr – Kirche

05.-08. Freitag – Montag
Frühjahrsmarkt
Albert-Post-Platz/Alter Markt

06.-07. Samstag, Sonntag
Ammerländer Gartentage
Rhododendronpark Hobbie
10.00 – 18.00 Uhr

07. Sonntag
Oldtimertreffen
 Kreishaus, Ammerlandallee
14.00 – 17.00 Uhr

07. Sonntag 
Dorffest Moorburg
11.00 – 18.00 Uhr

12. Freitag
Offene Bühne
Kreismusikschule
18.00 Uhr

12. Freitag
Literarischer Landgang Lesung
Güterschuppen
20.00 Uhr

13. Samstag
Nico Santos – Konzert
Albert-Post-Platz
20.00 Uhr

14. Sonntag
Gospel Souls Ihausen
Jubiläumskonzert – 30 Jahre
17.00 Uhr – Kirche

15. Montag
Musical: Van Helsing
Bühne „Zum Stadtpark“
19.30 Uhr

16. Dienstag
Comedy meets Swing
Bühne „Zum Stadtpark“
19.30 Uhr

17. Mittwoch
Afterburner - Ready, Steady, 
Rock – Konzert
Bühne „Zum Stadtpark“
19.30 Uhr

18. Donnerstag
The O´Reillys and the Paddy-
hats – Konzert
Bühne “Zum Stadtpark”
19.30 Uhr

19. Freitag
Heart of Gold
Bühne “Zum Stadtpark”
19.30 Uhr

20. Samstag
Das Dynamische Duo
Bühne „Zum Stadtpark“
19.30 Uhr

27. Samstag
Musik zum Sonntag – 15. Jahr-
hundert
18.00 Uhr – Kirche

28. Sonntag
Pingsten bi de Howieker Water-
möhln, Tagsüber

29. Montag
Mühlentag
Howieker Wassermühle

Glänzende Aussichten für Ihren Wagen -
dank unserer Lackaufbereitung.

Am Detershof 3
26655 Westerstede
fon 0 44 88 - 25 50
fax 0 44 88 - 7 27 69

Lackaufbereitung: polieren, smart repair uvm.

W. Esau
LACKIEREREI

GmbH

   PKW + LKW

Wir beraten Sie gern.

Glänzende Aussichten für Ihren Wagen -

Glanz oder gar nicht!

The O´Reillys and the Paddyhats



April/Mai 2023 . 12. Jahrgang . Nr. 4Westerstede - „Meine Region“18

Unser traditioneller Warkelmarkt (Handwerkermarkt) 
findet statt.

WESTERLOY Warkelmarkt

Es wird wieder viel geboten 
rund um unseren Mühlenhof:
Hobbykünstler, Gärtner, Hand-
werker und mittlerweile schon 
Freunde gewordene Aussteller 
präsentieren ihre Arbeiten: Gar-
ten- und Hausschmuck, Floris-
tik, Schmuck aus verschiede-
nen Materialien, Duftende und 
schöne, farbige Seifen, Deko 
aus verschiedenen Holzsachen, 
Rickelpfähle, Sprüche auf 

Schildern, Marmeladen, Liköre, 
Honig, Rost-Deko, Gartenbänke 
und Tische, Gewürze aus 1001 
Nacht, Wachstuchkissen, Tü-
cher, Loops, Mützen (alles Uni-
kate), Gestricktes, Gesticktes 
und Genähtes darf auch nicht 
fehlen. Autoren mit ihren eigens 
geschriebenen Romanen und 
Krimis sowie Kinderbücher, 
Gartenfackeln und vieles mehr.
Unsere Backgruppe bietet Spe-

zialitäten aus dem Spieker: 
Schwarzbrot, Berliner, Rosinen-
stuten mit und ohne.

Wie jedes Jahr: Im Weingar-
ten präsentiert unser bekannte 
Weinlieferant Michel mit seiner 
Familie aus Bingen am Rhein 
seine neuesten Weine.

Der Bücherflohmarkt darf na-
türlich auch nicht fehlen! 

Unsere Kleinen dürfen sich auf 
der Hüpfburg austoben, mal se-
hen, welche Matthias in diesem 
Jahr für uns hat.

Auch für das leibliche Wohl ist 

gesorgt: Bratwurst und Pom-
mes dürfen nicht fehlen.

Der Mühlenhof ist geöffnet und 
bietet Kaffee und selbstgeba-
ckene, gespendete Kuchen und 
Torten vom Buffet im Mühlen-
hof. Hier hoffen wir wieder auf 
edle Kuchenspenden aus dem 
Dorf.

Dieses Jahr findet zeitgleich die 
72-Stunden-Aktion der Landju-
gend Westerloy statt! Wir hof-
fen unsere Jugend unterstützen 
zu können!

Wir freuen uns auf Euch:
Das Team vom Mühlenhof

Ab Mai 7 Ferienwohnungen!

LVM-Versicherungsagentur

Warntjen KG
In der Loge 3 - Westerloy
26655 Westerstede
Telefon 04488 4488
info@warntjen.lvm.de

Wir wünschen viel Spaß auf
dem Warkelmarkt
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WIR KÜMMERN UNS 
UM IHR WOHNMOBIL

Mehr Zeit 
für uns.für uns.

Wir beraten Sie:

Der Honda Miimo 520 
Roboter-Rasenmäher

2.399,00 € *

*UVP des Herstellers

Carl Hinrichs OHG
Südgeorgsfehner Str. 5-7
26689 Augustfehn
Telefon 04489/1326
info@hinrichs-augustfehn.de
www.hinrichs-augustfehn.de

Mehr Zeit 
für uns.

Wir beraten Sie:

Der Honda Miimo 520 
Roboter-Rasenmäher

2.399,00 € *

*UVP des Herstellers

Carl Hinrichs OHG
Südgeorgsfehner Str. 5-7
26689 Augustfehn
Telefon 04489/1326
info@hinrichs-augustfehn.de
www.hinrichs-augustfehn.de

Nestprämie zum Schutz der Wiesenvögel
WESTERSTEDE Landkreis Ammerland

wk - Der Landkreis bietet zur 
Förderung des Schutzes von 
Wiesenvögeln im Ammerland ab 
sofort Landbewirtschafterinnen 
und -bewirtschaftern, die einen 
Brutplatz entdecken und für des-
sen Schutz sorgen, eine „Nest-
prämie“ in Höhe von 70 Euro. 
„Wer heute noch ein brütendes 
Brachvogelpaar entdeckt, hat 
großes Glück, denn die Wiesen-
vögel sind in der Landschaft sel-
ten geworden und stehen deshalb 
unter Schutz oder sogar auf der 
Roten Liste. Im Ammerland ha-
ben Vogelarten wie Uferschnep-
fen, Rotschenkel und Kiebitze 
ihre Brutplätze“, freut sich Ma-
ria Emler, sie ist die zuständige 
Mitarbeiterin für die Umsetzung 
des Niedersächsischen Weges 
im Amt für Umwelt und Klima-

schutz des Landkreises Ammer-
land und erklärt: „Ammerländer, 
die bei der Bewirtschaftung 
ihrer Felder ein Nest der boden-
brütenden Wiesenvögel (Brach-
vogel, Bekassine, Uferschnepfe, 
Rotschenkel, Kiebitz) entdecken, 
diesen Bereich bei der Bewirt-

schaftung aussparen und damit 
schützen, können der Unteren 
Naturschutzbehörde unbürokra-
tisch den Brutplatz mit einem 
entsprechenden Foto melden 
und die Prämie erhalten.“ Die 
neue Nestprämie geht auf einen 
Beschluss des Ausschusses für 

Landwirtschaft und Umwelt-
schutz vom 16. November 2022 
zurück und ergänzt das vom 
Landkreis Ammerland geför-
derte Engagement des Vereins 
Landwirtschaft und Artenschutz 
im Ammerland für den Wiesen-
vogelschutz auf landwirtschaft-
lich genutzten Flächen. Gerade 
die Strukturvielfalt von feuch-
ten Wiesen, intensiv genutztem 
Grünland und den Ackerflächen 
im Ammerland bietet optimale 
Bedingungen für die Brut und 
Aufzucht der wichtigen Nach-
kommen. Weitere Auskünfte 
erteilt die Untere Naturschutz-
behörde des Landkreises Am-
merland. Die Ansprechpartnerin 
Maria Emler ist unter der Tele-
fonnummer (04488) 56 26 01 zu 
erreichen.

Kiebitzküken.   Bild: Ralf Ehben
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MARKTGESCHICHTEN
REZEPTIDEEN DIREKT VOM WOCHENMARKT

Grüner Spargel mit Koch-
schinken und Zitronen Ho-
nig Sauce

PS - Der Mai ist gekommen 
und mit ihm kommt auch die 
lang ersehnte Spargelsaison. 
Hier geht es mal nicht um den 
weißen, sondern um den grü-
nen Spargel, der mit Koch-
schinken umwickelt und mit 
einer Zitronen-Honig-Sauce 
serviert wird.

Diese Vorspeise besticht 
durch die gute Kombination 
aus salzigem Schinken und 
süßer Marinade. Beides passt 
hervorragend zu grünem 
Spargel. Im Gegensatz zu wei-
ßem Spargel, gedeiht grüner 
Spargel über der Erde. Durch 
die Sonne bildet sich Blatt-
grün, deshalb ist grüner Spar-
gel würziger und nussiger im 
Geschmack. Als Beilage ist er 
bestens für gegrilltes Fleisch 

und gebratenen Fisch geeig-
net und wenn man den Spieß 
umdreht, serviert man den 
grünen Spargel als Hauptdar-
steller und gibt Pellkartoffeln 
oder Ofenkartoffeln an seine 
Seite. Dazu würde dann auch 
wieder ein Bärlauchquark 
passen.

Zutaten (für 2 Personen):

300 g grüner Spargel
160 g Kochschinken
70 ml Olivenöl
1 Zitrone
1 EL Honig
1 TL Sojasauce
Salz und Pfeffer

Zubereitung:

Den Kochschinken in etwa 7 
cm lange Stücke schneiden. 
Spargel waschen und am un-
teren Ende 2 cm abschneiden. 
Spargelstangen mit Schinken 
umwickeln und mit einem 
Zahnstocher fixieren.

Olivenöl, Honig, Zitronensaft 
und Sojasauce in einem Glas 

gut verrühren. Mit Salz und 
Pfeffer abschmecken und bei-
seite stellen.

In einer ausreichend große 
Pfanne1 EL Olivenöl erhitzen. 
Den umwickelten Spargel dar-
in von beiden Seiten 4 Minuten 
bei nicht zu großer Hitze anbra-
ten. Aus der Pfanne nehmen, 
auf Tellern anrichten, mit der 
Zitronen Honig Marinade über-
träufeln und sofort servieren.

Guten Appetit!Guten Appetit!

Noch ein „Nachschlag“ zum 
Thema grüner Spargel:

Grüner Spargel muss nicht 
unbedingt geschält werden. 
Gründliches waschen und das 
Abschneiden der unteren Stie-
le ist aber notwendig. Wer bei 
älterem Spargel einen holzigen 
Biss vermeiden möchte, schält 
zusätzlich die untere Hälfte 
vom Stiel.

Die Spargelstangen vom fri-
schen grünen Spargel sind sehr 
zart und meistens dünner als 
die vom Weißen. Dadurch ver-
ringert sich auch die Kochzeit 
ein bisschen. Zudem ist grüner 
Spargel ist sehr gesund! Er ent-
hält sogar mehr Vitamin C als 
weißer Spargel.

Ihr Team vom Gemüsehof Schuer

26316 Varel / Altjührden • Telefon 0173-6230707

Frisch & KompetentFrisch & Kompetent

AB SOFORT:

Regionaler Spargel 
& leckere Erdbeeren

Wochenmarkt zieht um!
Aufgrund der diesjährigen RHODO wird der Wochenmarkt 
umziehen müssen. Derzeit wird auf dem Alten Marktplatz 
bereits an der RHODO gearbeitet, deswegen werden die 

dort stehenden Wochenmarktstände zunächst 
auf den Albert-Post-Platz verlegt. 

Ab dem 5. bis zum 19. Mai 2023 wird der Wochenmarkt 
dann in der Danziger Straße zu finden sein. Am 26. Mai 

wird der Wochenmarkt wie gewohnt an Ort und Stelle sein.

Die Wochenmarkthändler freuen sich auf Ihren Besuch!
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Handwerker- und Bauernmarkt
HALSBEK Heimatverein

wk - Am 4. Juni 2023 von 10 bis 
17 Uhr veranstaltet der Heimat-
verein Halsbek einen Markttag 
auf dem sowohl Hobbyhand-
werker als auch Selbstvermark-
ter von landwirtschaftlichen 
Produkten Gelegenheit haben, 
sich darzustellen und ihre Pro-
dukte anzubieten. Der Heimat-
verein selbst ergänzt die Palette 
mit eigener Gruppenarbeit wie 
Weben, Spinnen, Filzen und 
Backen im alten Steinbackofen, 
sowie einer reichhaltigen Kaf-
feetafel mit selbstgebackenen 
Kuchen.

Die Vielfalt der ausstellenden 
Hobbyhandwerke rund ums 
Heimathaus erstreckt sich von 

Deko für Haus und Garten, Flo-
ristik und Töpfern über Holz-
brandmalerei, Fahradsattelkis-
senbezüge und Kaffee rösten 
bis hin zu Schürzen, Schmuck, 
3-D-Karten, Holzspielzeug und 
vieles mehr. Etliche Handwer-
ker lassen sich bei der Aus-
übung ihres Hobbys auch gern 
über die Schulter schauen. Re-
gionale Selbstvermarkter mit 
Rosen, Fleisch von Rind, Schaf 
und Wild, Käse und Honig 
verkaufen vor Ort oder infor-
mieren interessierte Gäste über 
Herkunft, Produktion und Be-
zugswege ihrer landwirtschaft-
lichen Erzeugnisse. Der Markt 
wird von 10 bis 17 Uhr geöffnet 
sein.

Bild: Friedhelm Wilken

Straßenbau:
Ausführung sämtlicher
Erd- u. Pflasterarbeiten
Hochbau:
Ausführung sämtlicher 
Maurerarbeiten

Tel.: 04488 / 9719 · Fax: 9718
Mobil: 0175 / 2731776

Marienstraße 14
26655 WESTERSTEDE-HALSBEK

Schmidt

StraßenbauGmbH

Kirchenstraße 6 · 26655 Westerstede · Tel.: 04488 - 2513

• Floristik individuell zu jedem Anlass gefertigt 
• Friedhofspfl ege  •  Fleurop  •  Lieferservice

Wir bieten...

Am 14. Mai ist Muttertag

Öffnungszeiten am Muttertag: 8 - 18 Uhr

Vorschuss für Hinterbliebene
OLDENBURG Deutsche Rentenversicherung

wk - Der Tod eines Angehöri-
gen belastet die Hinterbliebe-
nen häufig nicht nur emotional. 
Er kann auch zu finanziellen 
Engpässen führen. Zumindest 
die monetären Sorgen kann die 
Deutsche Rentenversicherung 
der Witwe oder dem Witwer 
schnell nehmen, wenn der Ehe-
partner vor seinem Tod schon 
eine Rente bezogen hat. Inner-
halb von 30 Tagen nach dem Tod 
kann bei der Deutschen Post AG 
ein Vorschuss auf die Witwen- 
oder Witwerrente beantragt 
werden. Die Vorschusszahlung 
beträgt das Dreifache des für 
den Sterbemonat gezahlten Ren-
tenbetrages. Sie wird als Über-
brückungshilfe in einer Summe 
ausgezahlt. Eine Anrechnung 

von eventuellen Einkommen 
des Hinterbliebenen findet wäh-
rend des Sterbevierteljahres 
nicht statt. Zu beachten ist, dass 
zusätzlich zu dem Antrag auf 
die Vorschusszahlung beim zu-
ständigen Rentenversicherungs-
träger auch noch ein formeller 
Rentenantrag gestellt werden 
muss. Bei der Bewilligung der 
Witwen- oder Witwerrente wird 
die Vorschusszahlung verrech-
net. 

Weitere Auskünfte erteilt die 
Deutsche Rentenversicherung 
Oldenburg-Bremen unter der 
kostenlosen Servicetelefonnum-
mer 0800 1000 4800 oder im 
Internet unter www.drv-olden-
burg-bremen.de.
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Immobilienvermittlung 
mit Strategie

olb.de/immobilien

Ingo Sperlich
Stadt Oldenburg
0441 221-2814

Uwe Ruhe
Stadt Oldenburg
0441 221-2813

Alina-Sophie Breer
Friesland/WHV
04421 405-286

Hans-Dieter van der Kamp
Ammerland
04403 603-13

Michael Wandzik
Landkreis Oldenburg
0441 221-1498

Immobilien

Kritik am Koalitionsausschuß
AMMERLAND Koordinationskreis gegen A20

wk - Die A20-Gegner kritisie-
ren die aktuellen Ergebnisse 
des Koalitionsausschusses der 
Ampelregierung aufs Schärfs-
te. Die beabsichtigten Planun-
gen demontieren Klimaschutz, 
Naturschutz, Demokratie und 
den Schutz der biologischen 
Vielfalt. Das Klimaschutzge-
setz soll aufgeweicht werden, 
Beteiligungsrechte werden 
massiv beschnitten, der Natur-
schutz wird mit Füssen getre-
ten. „Die Koalitionäre sollten 
sich schämen, diese Errungen-
schaften zum Nutzen der nach-
folgenden Generationen aufs 
Spiel zu setzen“, zeigt sich Uwe 
Schmidt, Sprecher des Koordi-
nationskreises der Initiativen 
gegen die A20, entsetzt.

Weil der Verkehrssektor die 
Klimaziele mit Karacho ver-
fehlt, sollen nun die anderen 
Sektoren herhalten und als 
Lückenbüßer dienen. Einer zu-
kunftsorientierten Mobilitäts-
wende werden damit der Anreiz 
und auch der Mut genommen. 

Die Ampelkoalition vergreift 
sich damit am historischen Kli-
maschutzurteil des Bundesver-
fassungsgerichts und ignoriert 
die Verpflichtungen des Pariser 
Klimaschutzabkommens.

Die geplante A20 zählt zwar 
nicht zu den Projekten mit 
überragendem öffentlichem In-
teresse, was die A20-Gegner 
begrüßen, aber auch nicht an-
ders erwartet haben. Dennoch 
sei die Entwicklung hin zu ei-
ner Demontage von Klima- und 
Naturschutz sowie Demokratie 
beängstigend vor dem Hinter-
grund der aktuellen Bedrohun-
gen nachfolgender Generatio-
nen.

-IHR MEISTERBETRIEB-
Kuhlenstraße 15 · 26655 Westerstede

Tel. 04488/8477-0

- Spezialist

FENSTER &
TÜREN AUS

 HOLZ
 KUNSTSTOFF
 HOLZ-
 ALUMINIUM

Am Detershof 13
26655 Westerstede

+49 44 88 - 84 70 0
info@kuck-fenster.de

Ernährung und Flüssigkeit 
am Lebensende

WESTERSTEDE Ambulanter Hospizdienst

wk - Der Palliativstützpunkt 
Ammerland & Uplengen und 
der Ambulante Hospizdienst 
Ammerland  bieten interessier-
ten Bürgerinnen und Bürgern 
sowie allen Kooperationspart-
nern eine Fortbildungsreihe mit 
ganz unterschiedlichen Themen 
an. Die Fortbildungsreihe soll 
der Information, aber auch dem 
Austausch untereinander die-
nen. Eingeladen wird zum The-
ma Ernährung und Flüssigkeit 
am Lebensende.

Essen und Trinken haben nicht 
nur für gesunde, sondern auch 
für kranke Menschen zahlreiche 
Bedeutungen. Die Ernährungs-
situation bei kritischer Krank-
heit ist stets problematisch. Ge-
rade Krebserkrankungen gehen 

regelhaft mit Appetitlosigkeit, 
raschem Sättigungsgefühl und 
Folgen der  Gewichtsabnahme 
einher. In den letzten Lebenswo-
chen isst und trinkt der Mensch 
weniger – bis hin zur völligen 
Aufgabe der Ernährung.

Am Montag, den 8. Mai 2023 
um 19 Uhr findet die Veranstal-
tung in den Räumen von Jupp 
& Edda Tagespflege, Zum Or-
chideenkamp 1, in Westerstede 
statt. Referieren wird an diesem 
Abend Dr. Klaus Filoda, er ist 
Anästhesist und Palliativme-
diziner. Der Eintritt für diese 
Veranstaltung ist frei, eine An-
meldung nicht erforderlich. Eine 
Teilnahmebescheinigung wird 
für diese Veranstaltung ausge-
stellt.
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95 Jahre Rhododendronpark Hobbie - 
Farbenrausch im Blütenmeer

PETERSFELD Rhododendronpark Hobbie

In Deutschlands größtem 
Rhododendronpark blühen 
von Mitte April bis Mitte Juni 
abertausende Rhododendren 
bis 12m Höhe in allen Farben, 
Formen und Variationen und 
auch die Azaleen bezaubern 
mit ihren leuchtenden Farben. 
Tauchen Sie ein in die Idylle 
von Vogelgezwitscher, betö-
renden Düften und einem ma-
lerischem Blütenmeer und las-
sen Sie Ihren Besuch zu einem 
Fest für alle Sinne werden. 
Auch für Kinder gibt es viel zu 
entdecken und vor allem jede 
Menge Platz zum Toben.

Der verwunschene Privatpark 
der Familie Hobbie wird be-
reits in der 3. Generation lie-
bevoll gepflegt und ständig 
erweitert. In diesem Jahr feiert 
die Parkanlage ihr 95. Jubilä-
um. Besonders in den letzten 
Jahren wurden bedeutende 
Maßnahmen durchgeführt, 

einige beschilderte Schaugar-
tenanlagen und ein Waldlehr-
pfad angelegt, der „Pfad der 
Stammschönheiten“ wurde für 
Besucher zugängig gemacht 
und auf dem „Pfad der Gigan-
ten“ sind viele forstbotanische 
Raritäten gekennzeichnet, die 
teilweise zu den ältesten Ex-
emplaren in Deutschland ge-
hören. 

Der 70 Hektar große Park so-
wie der Pflanzen- und Deko-
verkauf sind täglich, auch an 
Sonn- und Feiertagen von 9.30 
Uhr bis 19.00 Uhr geöffnet! 

Außerhalb der Blütezeit lockt 
die Parkanlagen mit vielsei-
tigen Veranstaltungen wie 
Handwerkermarkt, Konzerten, 
Mittelalter- und Fantasy Markt 
und Wassershows. Nähere In-
fos dazu finden Sie auch unter 
www.hobbie-rhodo.de.

Birgit Hobbie

  Bilder: Birgit Hobbie

im Rhododendronpark Hobbie
Alpenrosenstr. 7 · 26655 Westerstede/Petersfeld

Telefon 04488 2294 · www.hobbie-rhodo.de 

Stilvolles feiern 
mitten in der Natur

Die traumhafte Location für Feiern jeder Art:
Hochzeiten, Firmenfeiern, Geburtstage, Konfirmation, 

Taufe, Trauertafeln und Weihnachtsfeiern.
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PS – Häuser erzählen ihre 
ganz eigenen Geschichten 
und haben Generationen oder 
gar Jahrhunderte überlebt. 
Somit spiegeln die alten Ge-
bäude auch immer ein Stück 
Heimatgeschichte wieder. 
In dieser Rubrik werden ge-
schichtsträchtige Häuser mit 
Vergangenheit vorgestellt, die 
nur noch zum Teil oder schon 
lange nur noch in unserer Er-
innerung stehen.

Teil 131
„Die Adler-Apotheke“

Das Haus in der Lange Stra-
ße mit der Nummer 16 dürfte 
vielen Westerstedern noch als 
„Adler-Apotheke“ bekannt 
sein. Sie war zwar nicht die 
Erste im Ort, letztlich war 
sie aber die Älteste und glich 
mit seiner antiquierten Ein-
richtung wie ein Relikt aus 
vergangenen Tagen. Zudem 
befanden sich in den Schau-
fenstern nicht nur Exponate 
die mit dem Apothekerwesen 
zu tun gehabt haben, sondern 
manchmal auch alte Zahlungs-
mittel, Gegenstände des tägli-
chen Lebens oder Werbepla-
kate aus der „guten“ alten Zeit. 
Das kam nicht von ungefähr, 
denn der Inhaber der Apo-
theke war ein Sammler und 
Liebhaber alter Gegenstän-
de. Doch der Reihe nach.Das 
Haus in der Lange Straße war 
jedoch nicht immer eine Apo-

theke und wurde mehrmals 
umgebaut. Bekannt ist, dass 
es bereits 1810 existierte und 
den großen Brand von 1815 
unbeschadet überstand. 1897 
übernahm der Drechslermeis-
ter Diedrich Claus das alte Ge-
bäude von Carl Georg Peters 
und verkaufte es bereits 1894 
an den Schuhmachermeister 
Johann Meinen. Meinen ließ 
zur  Straße hin „Schaufenster“ 
einbauen, was damals als sehr 
modern galt. Höchstwahr-
scheinlich war es der Sohn 
Karl Meinen, der das über 100 
Jahre alte Gemäuer1914 durch 
einen Neubau ersetzte. 

Als das Haus später an Fritz 
Siems verkauft wurde, zog 
auch gleichzeitig ein anderes 
Handwerk an diese Adres-
se. Fritz Siems war Waagen-
schlosser. Es sollte nicht der 
letzte Wechsel in der Nutzung 
des Hauses gewesen sein, 
denn bis daraus eine Apothe-
ke wurde, war hier noch eine 
Elektrofirma untergebracht. 

Durch Flucht und Vertreibung 
nach dem Zweiten Weltkrieg 
kam auch der Apotheker Lou-
is Eckmann nach Westerstede 
um sich hier selbstständig zu 
machen. Er kam ursprünglich 
aus einer deutschen Apothe-
kerfamilie die im Baltikum 
(Lettland) eine eigene Apothe-
ke betrieb. Bevor Louis Eck-
mann 1958 nach Westerstede 

zog, konnte er von 1949 bis 
1958 in Apotheken in Witt-
mund und Wilhelmshaven 
seine Dienste anbieten und 
Erfahrungen sammeln. In zu-
nächst angemieteten und den 
neuen Erfordernissen umge-
bauten Räumlichkeiten konnte 
am 17. März 1958 die „Adler-
Apotheke“ eröffnet werden. 
Es war damals die zweite 
Apotheke im Ort. Dieser Um-
stand machte es dem Balten-
deutschen nicht leichter in der 
neuen Heimat Fuß zu fassen. 
Beharrlichkeit und gute Integ-
ration verhalfen letztlich zum 
Erfolg, sodass das Gebäude 
letztlich in Eigentum über-
ging. Ende 1975 ging Louis 
Eckmann in den Ruhestand 
und verpachtete die Apotheke 
an seinen Nachfolger, den zu-
vor Angestellten Klaus Schrei-
ber. 

Er übernahm am 1. Januar 
1976 die Apotheke und kauf-
te seinerseits das Gebäude am 
1. April 1988 von Eckmann. 
Klaus Schreiber führte die 
Apotheke bis zum 11. Septem-
ber 2009. Als sich keine Nach-
folge für die nun älteste Apo-
theke des Ortes fand, stand die 
Idee im Raum daraus ein kei-
nes Museum zu machen. Doch 
dabei blieb es und die Innen-
einrichtung wurde ins Müns-
terland, sowie die alten Gläser 
und sonstige Gerätschaften bei 
einem anschließenden Haus-
flohmarkt verkauft. 

Im Anschluss war für kur-
ze Zeit ein Modegeschäft im 
Hause. 2015 folgte ein Verein, 
der den Menschen statt mit 
Medikamenten mit Rat bei 
ihren Lohnsteuerfragen wei-
terhilft.

HAUSBESICHTIGUNGEN

Wir danken dem Stadtarchiv Westerstede für die freundliche Unterstützung.

Das ursprüngliche Haus an dieser Adresse. Hier bereits mit den 
modernen „Schaufenstern“ (links). Davor die Familie Meinen. Bild 
um 1900.

Mit den Jahren wurde es Bunt. Die Adler-Apotheke 1982.

Die Lange Straße mit der Apotheke (rechts) in den 1960er Jahren.
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Studie zu Demenz
BREMEN Universität Bremen

wk - Wenn Menschen mit 
Demenz in betreuten Wohn-
gemeinschaften regelmäßig 
Gedächtnis und Bewegung 
trainieren, werden sie seltener 
ins Krankenhaus eingewiesen. 
Zu diesem Ergebnis kommt 
eine gemeinsame Studie der 
Universität Bremen und des 
Uniklinikums Erlangen. In 
dem Forschungsprojekt Dem-
WG wurde untersucht, wie die 
Versorgung von Menschen mit 
Demenz in ambulant betreuten 
WGs verbessert werden kann. 
Das Projekt lief über drei Jahre 
und schloss 341 Menschen aus 
bundesweit 97 Wohngemein-
schaften ein.

Aufgrund ihres hohen Alters 
und verschiedener Erkrankun-
gen haben Demenzkranke ein 
großes Risiko, in eine Klinik 
eingewiesen zu werden – was 
oft negative Folgen für sie hat. 
Die DemWG-Studie zielte des-
halb darauf ab, die Anzahl der 
Krankenhauseinweisungen zu 
reduzieren und Folgekosten zu 
senken. Das Forschungsprojekt 
untersuchte die Wirkung einer 

komplexen Intervention. Diese 
bestand aus drei Bausteinen: 
Fortbildung der Mitarbeiten-
den und der Angehörigen in 
den ambulanten Demenz-WGs; 
digitale Fortbildung für Haus-
ärztinnen und -ärzte (online 
und als Podcast), Trainings-
programm mit Bewegungs- 
und Gedächtnisübungen in der 
Gruppe für die Menschen mit 
Demenz (MAKS-mk+).

Professorin Karin Wolf-Os-
termann, Projektleiterin vom 
Institut für Public Health und 
Pflegeforschung an der Uni-
versität Bremen, betont: „Die 
DemWG-Studie mit dem Trai-
ningsprogramm MAKS-mk+ 
leistet einen wichtigen Beitrag 
zur verbesserten Versorgung 
von Menschen mit Demenz 
in ambulanten Wohngemein-
schaften. Eine Verstetigung des 
Programms in der alltäglichen 
Versorgung ist daher sinnvoll.“ 
Das MAKS-Programm ist eine 
nachweislich wirksame psycho-
soziale Maßnahme. Sie steht 
für motorische („M“), alltags-
praktische („A“), kognitive 

(„K“) und soziale („S“) Übun-
gen. Bei der Weiterentwicklung 
MAKS-mk+ wird die Motorik 
(„m“) mit verschiedenen Be-
wegungsübungen gefördert; 
die kognitiven, also geistigen 
Fähigkeiten („k“) werden durch 
spielerische digitale Übungen 
angeregt, und Dehn-, Gleich-
gewichts- und Kräftigungs-
übungen („+“) sollen Stürzen 
vorbeugen. Das Trainingspro-
gramm MAKS-mk+ fand bei 
den WG-Bewohnerinnen und 
-Bewohnern besonderen An-
klang und wurde während der 
Studie bis zu fünfmal wöchent-
lich durchgeführt. 

Es förderte den ursprünglichen 
Gedanken einer Wohngemein-
schaft, und es entstanden „ein 
sozialer Zusammenhalt und 
Interesse füreinander, wirklich 
ein tatsächliches Wir-Gefühl“, 
wie ein Angehöriger berich-
tet. Durch die gemeinsamen 
Gruppenaktivitäten konnten 
die Teilnehmenden aus dem 
Alltagstrott herauskommen, 
der vor allem während der Co-
ronapandemie beschränkte Be-

schäftigungsmöglichkeiten bot. 
Auch die Übungen zur Sturz-
prävention zeigten Wirkung 
und bauten Gangunsicherheiten 
ab.

In der Gruppe der WG, die 
sofort mit der Intervention be-
gann, gab es zudem nach sechs 
Monaten nachweisbar weniger 
Krankenhauseinweisungen. 
„Wenn eine Person mit Demenz 
nicht in eine Klinik muss, ver-
meidet man für sie viele Belas-
tungen und die Gefahr, dass 
ihre Bedürfnisse dort nicht aus-
reichend befriedigt werden kön-
nen“, unterstreicht die Erlanger 
Projektleiterin PD Dr. Carolin 
Donath vom Zentrum für Medi-
zinische Versorgungsforschung 
an der Psychiatrischen und 
Psychotherapeutischen Klinik 
des Uniklinikums Erlangen 
die Bedeutung der Ergebnisse. 
Bis heute wird MAKS-mk+ in 
den meisten der teilnehmen-
den Demenz-WGs weiterhin 
angeboten, und 90 Prozent der 
Bewohnerinnen und Bewohner 
nehmen mindestens zweimal 
pro Woche daran teil.

Die Anschlussheilbehandlung
OLDENBURG Deutsche Rentenversicherung

wk - Die Anschlussheilbehand-
lung (AHB) ist eine Form der 
Rehabilitation nach einer sta-
tionären Krankenhausbehand-
lung, zum Beispiel wegen eines 
akuten Herzinfarktes, einer 
Bandscheibenoperation oder 
anderer Erkrankungen. Ziel 
der AHB ist die Wiederein-
gliederung der Patienten in das 
Berufs- und Alltagsleben. Sie 
kann stationär sowie ganztägig 
ambulant durchgeführt werden.

Um eine AHB machen zu kön-
nen, muss der oder die Versi-
cherte einen Antrag stellen. 
Erste Ansprechpartner sind die 
Mitarbeiter des Sozialdienstes 
im Krankenhaus. Die Bewil-
ligung erfolgt durch die Deut-

sche Rentenversicherung, wenn 
die erforderlichen Vorausset-
zungen vorliegen.

Die AHB wird in ausgewählten 
Einrichtungen durchgeführt 
und umfasst alle therapeuti-
schen Leistungen, die zur Errei-
chung des Rehabilitationszieles 
erforderlich sind. Sie soll zeit-
nah innerhalb von 14 Tagen 
nach dem Ende der Kranken-
hausbehandlung beginnen.

Weitere Auskünfte erteilt die 
Deutsche Rentenversicherung 
Oldenburg-Bremen unter der 
kostenlosen Servicetelefon-
nummer 0800 1000 4800 oder 
im Internet unter www.drv-ol-
denburg-bremen.de.

www.meineregion-verlag.de

Laufzeit
HAMBURG Greenpeace

wk - Die Unionsfraktion im 
Bundestag hat eine Gesetzes-
vorlage zur Stromversorgung 
eingebracht. Damit soll die 
Laufzeit für die drei verbliebe-
nen Atomkraftwerke zunächst 
bis Ende 2024 und dann even-
tuell darüber hinaus verlängert 
werden. Greenpeace-Deutsch-
land Atomenergieexperte Heinz 
Smital kritisiert den Entwurf: 
“Die Zeit der deutschen AKW 
ist abgelaufen! Das kurzfristi-
ge, scheibchenweise Verlängern 
von AKW-Laufzeiten, wie es die 
Union fordert, wäre die gefähr-
lichste Art, Atomkraftwerke zu 

betreiben. Atomkraftwerke sind 
keine Kaffee-Maschinen, auf 
denen man kurzfristig immer 
wieder einen aufsetzen kann. 
Das kurzfristige, improvisie-
rende Weiterbetreiben von ver-
alteten Atomkraftwerken, deren  
Sicherheit gar nicht mehr wie 
vorgesehen 2019 geprüft wurde, 
weil das Abschalten feststand, 
ist viel zu riskant. Mit der immer 
wieder aufgewärmten Debatte 
um eine Laufzeitverlängerung 
verschleppt die Union tatsäch-
lich notwendige Entscheidungen 
für die Energiewende.” www.
greenpeace.de.
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Zurück in die Vergangenheit
„Unsere Region im Wandel der Zeit“

PS – Unsere Region hat sich im Laufe der Jahre  
immer wieder verändert. Da mussten alte Häuser neuen 
Bauvorhaben weichen oder es entstanden ganze Wohn-
siedlungen auf ehemaligen Wiesen. Schnell bleicht das 
alte Ortsbild im Gedächtnis aus. Für die Älteren un-
ter unseren Lesern soll diese Rubrik eine kleine Auffri-
schung ihrer Erinnerungen sein. Für die Jüngeren soll 
sie die Bilder zu den Erzählungen der Ältern liefern.

Begeben Sie sich mit 
WESTERSTEDE-Meine Region auf Zeitreise, diesmal:

„Kuhlenstraße“

Wir danken dem Stadtarchiv Westerstede für die freundliche Unterstützung. 

Wir befinden uns wieder einmal in der langen Kuhlenstraße. 
Dieses Mal geht die Zeitreise in die jüngere Vergangenheit 
zurück. In den 1980er Jahren zeigte die Kuhlenstraße in die-
sem Bereich noch ihr altbekanntes Gesicht. Links Schuhhaus 
Oltmanns, danach die Bettenreinigung und das Bekleidungs-
geschäft Nienaber. Rechts im Bild Bäckerei Liebscher und 
danach das „Wollstübchen“. Im Hintergrund steht allerdings 
bereits der Neubau, wo einst das „Hotel zur Traube“ gestan-
den hat. 

Coronaschutzimpfungen 
in der Arztpraxis

HANNOVER KV Niedersachsen

wk - Die gesetzlichen Kranken-
kassen und die Kassenärztliche 
Vereinigung in Niedersachsen 
haben sich über die Einführung 
der Coronaschutzimpfung in 
die Regelversorgung der Ge-
setzlichen Krankenversiche-
rung geeinigt. Danach wird 
die Covid-19-Impfung nach 
Ablauf der Coronavirus-Impf-
verordnung des Bundesge-

sundheitsministeriums ab dem 
8. April mit 15 Euro vergütet. 
Alle gesetzlich Versicherten 
erhalten daher auch nach Os-
tern ihre Corona-Impfung wie 
gewohnt in ihrer Arztpraxis. 
Grundlage der Verständigung 
war, dass es auch bei der Grip-
peschutzimpfung zu einer ad-
äquaten Vergütungsanpassung 
gekommen ist.

Uranimporte aus Russland 
müssen enden

HAMBURG .ausgestrahlt

wk - Atomkraftgegner begrü-
ßen Habecks Forderung nach 
Sanktionen für Atomfabrik in 
Lingen. Zur Forderung von Bun-
deswirtschaftsminister Robert 
Habeck (Grüne), den Import von 
russischem Uran nach Europa 
zu sanktionieren erklärt Armin 
Simon von der Anti-Atom-Orga-
nisation .ausgestrahlt: „Erst vor-
gestern ist in Rotterdam ein wei-
terer Schiffstransport mit neuem 
russischen Uran für die Brenn-
elementefabrik Lingen eingetrof-
fen. Wir begrüßen die Forderung 
von Bundeswirtschaftsminister 
Robert Habeck, endlich auch den 
russischen Atomsektor mit Sank-
tionen zu belegen. Als ersten 
Schritt fordern wir, die laufenden 
Uranimporte aus Russland nach 
Deutschland zu unterbinden und 
den aktuellen Transport russi-
schen Urans zur Brennelemente-
fabrik Lingen an der Grenze zu 
stoppen. Der direkt dem Kreml 

unterstellte russische Atomkon-
zern Rosatom ist zudem dabei, 
über ein Joint-Venture mit dem 
französischen Konzern Framato-
me direkt in die Lingener Atom-
fabrik einzusteigen. Mit diesem 
Trick würde Rosatom drohende 
Sanktionen umgehen. Habeck 
muss deshalb den Einstieg des 
russischen Staatskonzerns in 
Lingen unbedingt verhindern 
und die von dem französisch-
russischen Joint-Venture geplan-
te Erweiterung der Atomfabrik 
untersagen. Habeck ist nach eige-
nen Angaben bewusst, dass ein 
Vorgehen gegen den staatlichen 
russischen Atomkonzern Ro-
satom für Länder wie Deutsch-
land, ‚die Atomkraftwerke mit 
russischem Uran bestücken, eine 
Umstellung bedeutet‘. Er fügte 
hinzu: ‚Aber die erscheint mir 
zumutbar, dafür werde ich mich 
also einsetzen.‘ Wir erwarten 
nun konkrete Taten.“
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DAS WICHTIGSTE ZUM SCHLUSS...

Gerüchteküche
PS – Nicht alles, was wir glau-
ben zu wissen, entspricht der 
Wahrheit. Häufig ist es ein 
Wissen, das auf volkstümli-
chen Weisheiten, Vorurteilen 
und Gerüchten basiert. Trotz-
dem halten sich diese Irrtümer 
der Allgemeinbildung hart-
näckig und werden weiterver-
erbt. 

Heute das Gerücht: 
Knöpfe sind als Klei-

dungsverschlüsse erfunden 
worden.

Ursprünglich waren Knöp-
fe nichts anderes als auf die 
Kleidung  aufgenähter Zier-
rat. Erst um 1300 kam man 
auf die Idee die Knöpfe als 
Verschluss „zweckzuent-
fremden“. Daraus entwickelte 
sich die eng anliegende Mode 
der Gotik. Zu einer wahren 
Knopfmanie kam es in der 
Renaissance in der Klei-
dungsstücke mit hunderten 
von Knöpfen übersät waren,  
die sich sogar auch alle knöp-
fen ließen. 

Warum sagt man…
PS – Wir benutzen Redewen-
dungen, die teilweise über 
Generationen vererbt wurden 
und wissen häufig gar nicht 
mehr den Ursprung unserer 
Worte. Hier die heutige Frage:

Warum sagt man eigentlich…  
„Es halten wie  

die Dachdecker“ ?

Wenn jemand sagt „Das 
kannst Du halten wie die 
Dachdecker“, dann meint er 

damit, dass es man es nicht so 
genau nehmen muss. 

Vor ungefähr hundert Jahren 
entstand dieser Ausspruch, 
weil Dachdecker schwer zu 
kontrollieren waren. Kaum ein 
Bauherr hatte den Mut hoch 
hinauf auf das Dach zu steigen 
um die Qualität der Arbeit zu 
kontrollieren. Daher hatten die 
Arbeiter auf dem Dach jede 
Menge Freiheiten und konnten 
es halten wie die Dachdecker.

Ich fahre Fahrrad, weil es den Kreislauf anregt, 
dem Herzinfarkt vorbeugt und die Umwelt 

schont. Und…weil ich mir das Auto nicht mehr 
leisten kann.

(Zeichnung: Peter Kaste – Text: Stefan Stark)

„Saisonstart“

Die etwas andere Nachricht
Sensationeller Fund im Orchideenkamp?

Nachdem die ersten Häuser auf dem Orchideenkamp 
abgerissen wurden, konnte mit den Ausgrabungen begonnen 

werden. Die Archäologen fanden jedoch keine Grabstätten 
aus der Bronzezeit, sondern lediglich Hinterlassenschaften 

aus der „Betonzeit“. Wer für den Schaden aufkommt, 
ist noch nicht geklärt.

(Bild & Text PS, Aufnahme Orchideenkamp im April 2013)
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